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Die Gründung des DRK reicht in das 
Jahr 1940 zurück. Der 75. Geburtstag 
ist schon in Sicht. In Wendlingen am 
Neckar gibt es das DRK nur einmal. 
Von Anfang an waren und sind bis 
heute Einwohner aus allen Stadttei-
len, sowie auch aus Unterensingen in 
Wendlingen am Neckar vertreten. Eini-
ge wichtige Persönlichkeiten, die leider 
alle verstorben sind, sind untrennbar 
mit der Gründung und der Geschichte 
des DRK verbunden:
Adolf Blessing, Emil Maier, Eugen 
Munk, Gertrud und Walter Hermann, 
Franz Perl.
Das Jugendrotkreuz, die selbständige 
Jugendorganisation des DRK, gegrün-
det 1963, kann in diesem Jahr das 
5o-jährige Jubiläum feiern. 
Wir sind eine Gruppe von 126 akti-
ven und bedingt aktiven weiblichen 
und männlichen Mitgliedern, die mit 
hoher Einsatzbereitschaft, großem En-
gagement und viel Idealismus die viel-
fältigen Aufgaben bewältigen, die dem 
DRK Wendlingen – Unterensingen zu-
fallen. Im Jahr 2012 wurden weit über 
7000 Einsatzstunden geleistet, davon 
allein 1400 Stunden von den ehren-
amtlichen Helfern beim Rettungsdienst. 
Stolz sind wir auf unsere „Helfer vor 
Ort“ (HvO), die bei lebensbedrohlichen 
Situationen bei Unfällen oder plötzlich 
auftretenden Erkrankungen fachmänni-
sche Hilfe leisten. Sie sind vor dem 
Notarzt und Rettungsdienst am Ein-
satzort und nutzen die wertvolle Zeit. 
Sie waren in 50 Einsätzen unterwegs. 

Dies entspricht einem Einsatz pro Wo-
che. Mehrmals konnten sie schon dazu 
beitragen, dass Leben gerettet wurden. 
Mit ihren Einsatzstunden opfern unsere 
Mitglieder einen großen Teil ihrer Frei-
zeit, nur um für andere da zu sein und 
um anderen zu helfen.
Zu den weiteren Aufgaben gehören die 
Ausbildung der Bevölkerung in Lebens-
rettenden Sofortmaßnahmen und Erster 
Hilfe, ständige Fort- und Weiterbildung 
der eigenen Kräfte, Sanitätsdienste 
bei Sportveranstaltungen und Festen, 
Hilfeleistungen in Katastrophenfällen, 
Durchführung von Altkleider- und Pa-
piersammlungen, Koch- und Verpfle-
gungseinsätze im Katastrophenfall und 
bei Festen zur Aufbesserung der Ver-
einskasse. Ferner die Seniorengymnas-
tikgruppen und Mithilfe bei den Blut-
spendeterminen z.B. bei der Erfassung, 
der Blutabnahme und Verpflegung. 
Einige unvergessliche Höhepunkte aus 
unserer Geschichte: 
Der erste Blutspendetermin im Altkreis 
Nürtingen in der Behrkantine in Wend-
lingen am Neckar, Sanitätsdienste bei 
den Großveranstaltungen unserer Stadt, 
den legendären Leichtathletikfesten und 
Motorcrossrennen in den 60er Jahren, 
der erste Erste Hilfekurs für italienische 
Mitbürger, der soviel Aufsehen erregte, 
dass sogar Funk und Fernsehen vor 
Ort waren und im Radio und Fern-
sehen darüber berichteten. Teilnehmer 
des DRK Wendlingen waren mehrfach 
Sieger bei Rotkreuzwettbewerben. Das 
leider verstorbene Mitglied Kurt Klein 

verstärkte den Katastrophenschutzzug 
des Landesverbands beim Erdbeben-
einsatz in Sarajewo als „Küchenchef„ 
an der Gulaschkanone. Hinzu kommen 
Katastrophenschutzeinsätze wegen 
Schneechaos auf der Autobahn und 
im Tiefenbachtal. Das DRK betreute 
und versorgte die im Stau steckenden 
Personen mit Decken, Windeln, hei-
ßen Getränken und Verpflegung. Beim 
Hochwasser 1978 versorgte der Ver-
pflegungszug Helfer und Betroffene mit 
Essen und Getränken. Auch bei dem 
tragischen Amoklauf von Wendlingen 
am Neckar und Winnenden waren Hel-
fer des DRK Wendlingen vor Ort und 
halfen wo sie konnten und gebraucht 
wurden.
Ein besonderes Schlaglicht war die An-
schaffung des neuen Einsatzfahrzeugs 
mit Geräteanhänger im vergangenen 
Jahr. Hierfür durften wir von der Be-
völkerung und einigen Firmen sehr viel 
Zustimmung und finanzielle Unterstüt-
zung erfahren. Nochmals herzlichen 
Dank dafür.
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Der Gemeinderat der Stadt Wendlingen 
am Neckar hat in der öffentlichen Sit-
zung am 23.7.2013 unter Einbeziehung 
der vorgetragenen Anregungen sowie 
nach der Abwägung gemäß § 1 Abs. 
7 BauGB, den vorstehenden aufgeführ-
ten Bebauungsplan mit den Textlichen 
Festsetzungen jeweils in der Fassung 
vom 19.10.2012 / 12.11.2012 zuletzt 
geändert am 13.5.2013 gemäß § 10 
BauGB in Verbindung mit § 4 GemO 
als Satzung beschlossen.
Die Begründung zum Bebauungsplan 
gemäß § 9 Abs. 8 BauGB wurde in der 
Fassung vom 19.10.2012 / 12.11.2012 
zuletzt geändert am 13.5.2013 vom 
Gemeinderat festgelegt. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der 
Bebauungsplan in Kraft.
Der Bebauungsplan und seine Begrün-
dung werden im Stadtbauamt der Stadt 
Wendlingen am Neckar, Rathaus, Am 
Marktplatz 2, Zimmer 2.06, während 
den Sprechzeiten Montag – Freitag 
von 8 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 16 Uhr bis 18 Uhr zu jedermanns 
Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt 
wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Auf die nachstehenden Vorschriften 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Das DRK Wendlingen kann auf eine 
sehr wechselvolle Geschichte mit vielen 
Hochs, aber auch mit einigen schwie-
rigeren Zeiten zurückblicken. Alle Auf-
gaben die dem DRK zufielen und alle 
Schwierigkeiten wurden erfolgreich ge-
meistert.
Um auch in Zukunft die wachsenden 
Aufgaben bewältigen zu können, be-
nötigt das DRK dringend Verstärkung. 
Das DRK hofft, dass es gelungen ist, 
Interesse an einer Mitwirkung im DRK 
zu wecken. Jede weibliche oder männ-
liche Person ab 15 Jahren ist herzlich 
willkommen. 
Wer mehr Informationen haben möchte, 
kann sich unter Tel. 9676045 melden, 

oder kommt ganz einfach an einem der 
nächsten Gruppenabende vorbei, die in 
der Regel jeden Freitag um 19.30 Uhr 
stattfinden.
Weitere Informationen erhalten Sie auch 
unter: www.drk-wendlingen.de

Besuchen Sie uns am Donnerstag,  
1. August bei unserem nächsten Blut-
spendetermin von 14.30 bis 19.30 Uhr 
im Treffpunkt Stadtmitte. Jeder Spen-
der erhält als Dankeschön einen Gut-
schein für eine große Eiskugel in der 
Eisdiele Gelateria Italiana in Wendlin-
gen am Neckar.

Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB „Mittel- und Wasenwiesen“ - 
9. Änderung im Teilbereich Brücken- und Fabrikstraße, Planbereich 06/12

In-Kraft-Treten gemäß § 10 BauGB

des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung der 
Neufassung vom 23.9.2004 (BGBl. I S. 
2414) zuletzt geändert durch Art. 1 G 
des Gesetzes vom 22.7.2011 (BGBl. I 
S. 1509) wird hingewiesen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche von 
/ durch Festsetzungen des Bebauungs-
plans oder seine Durchführung eintre-
tenden Vermögensnachteilen, die in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichnet 
sind, sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen bei nicht fristgemäßer Geltendma-
chung wird hingewiesen. 

Der Entschädigungsberechtigte kann 
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch 
herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen (§ 44 Abs. 1 
BauGB) beantragt.

Ein Entschädigungsanspruch erlischt, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahrs in dem 
die in den §§ 39 bis 42 BauGB be-

zeichneten 
V e r m ö -
gensnach-
teile einge-
treten sind, 
die Fällig-
keit des 
Anspruchs 
herbe ige-
führt wird.
Gemäß § 
215 Abs. 
1 BauGB 
werden un-
beachtlich

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschrift über das Ver-
hältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung des Bebauungsplanes schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB 
beachtlich sind.

Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn er nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzungen gegenüber 
der Stadt geltend gemacht worden ist. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.

Wendlingen am Neckar, 30. Juli 2013

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister
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Registrierungsaktion in Wendlingen 
am Neckar
Die erst 15 Monate alte Denise aus 
Wendlingen am Neckar ist an Blut-
krebs erkrankt. Um ihr und anderen 
Patienten zu helfen, veranstaltet die 
DKMS Deutsche Knochenmarkspen-
derdatei gemeinnützige Gesellschaft 
mbH und eine Initiativgruppe aus Fa-
milienangehörigen und Freunden am 
10. August eine Registrierungsaktion. 

Im Januar litt die kleine Denise an 
einem Virusinfekt. Im Krankenhaus 
erfuhren die Eltern die schlimme 
Nachricht, dass ihre Tochter an Blut-
krebs erkrankt ist. Sofort wurde mit 

Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß §13a BauGB „Wohngebiet Lauter Park  
- Teilbereich Ost“ und die Örtlichen Bauvorschriften, Planbereich 16/09 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Gemeinderat der Stadt Wendlin-
gen am Neckar hat in der öffentlichen 
Sitzung am 23.7.2013 den Planentwurf 
in der Fassung vom 4.7.2013 gebilligt 
und beschlossen, dass die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden durchgeführt wird. In der 
dazugehörenden Begründung zum Be-
bauungsplan ist der Anlass sowie das 
Erfordernis, die Ziele, der Zweck und 
die wesentlichen Auswirkungen des 
Bebauungsplans erläutert.
Der Bebauungsplanentwurf mit dem 
geänderten Geltungsbereich sowie den 
Textlichen Festsetzungen und der Be-
gründung mit den nach Einschätzung 
der Gemeinde wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen und Planunterlagen sowie 
der Satzung für die Örtlichen Bauvor-
schriften gemäß § 74 LBO jeweils in der 
Fassung vom 4.7.2013 für den aufge-
führten Geltungsbereich liegen gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB vom 5. August bis 
einschließlich 6. September 2013 wäh-
rend der aufgeführten Dienststunden 
von Montag bis Donnerstag von 8 bis 
12.30 Uhr, von Montag bis Mittwoch 

von 14 bis 16 Uhr, 
am Donnerstag von 
14 bis 18 Uhr, am 
Freitag von 8 bis 
12 Uhr, im Rathaus 
der Stadt Wendlin-
gen am Neckar, Am 
Marktplatz 2, im 
Flur des 2. Oberge-
schosses öffentlich 
aus. Sämtliche Un-
terlagen können im 
Internet unter www.
wendlingen.de, un-
ter der Startseite 
>> Leben&Wohnen 
>> Bauen >> Be-
bauungspläne ein-
gesehen werden.
Während dieser 
Zeit können beim 
Bürgermeisteramt 
Anregungen schriftlich oder zur Nie-
derschrift im Zimmer 2.06 vorgetragen 
werden.
Zudem findet am Dienstag, 13. August 
2013 um 18 Uhr ein Erörterungster-
min im Rathaus, kleiner Sitzungssaal, 

1.OG, Raum 1.03 statt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger haben hier die 
Gelegenheit zur Erörterung und Äuße-
rung der Planung.
Bürgermeisteramt.

der Chemotherapie begonnen, doch 
Denise erlitt einen Rückfall.

Nur eine Stammzelltransplantation 
kann die kleine Denise retten!

Bislang war die weltweite Suche 
nach einem passenden Stammzell-
spender für Denise erfolglos. Um ihr 
zu helfen, organisieren Freunde der 
Eltern von Denise gemeinsam mit der 
DKMS Deutsche Knochenmarkspen-
derdatei nun eine Registrierungsakti-
on und hoffen, dass möglichst viele 
Menschen aus der Region die Gewe-
bemerkmale ihres Blutes bestimmen 
lassen. Jeder (!) kann helfen und sich 
als potenzieller Stammzellspender 
aufnehmen lassen oder Geld spen-
den, damit die Typisierungen finan-
ziert werden können.

Die Aktion findet statt am: 

Samstag, 10. August 

von 11 bis 16 Uhr 

im Treffpunkt Stadtmitte.

Mitmachen kann grundsätzlich jeder 
zwischen 17 und 55 Jahren (Spen-
de erst ab 18 Jahren möglich), der 
in guter gesundheitlicher Verfassung 
ist. Nach dem Ausfüllen einer Ein-
verständniserklärung werden dem 
Spender fünf Milliliter Blut abgenom-
men, damit seine Gewebemerkmale 
bestimmt (typisiert) werden können. 
Spender, die sich bereits in der Ver-
gangenheit bei einer Aktion registrie-

ren ließen, müssen nicht erneut an 
der Aktion teilnehmen. Ihre Daten 
stehen weiterhin für alle Patienten zur 
Verfügung. 
Genauso wichtig ist auch die finan-
zielle Unterstützung der Aktion. Die 
Registrierung und Typisierung eines 
Spenders kostet die DKMS 50 !. Als 
gemeinnützige Gesellschaft ist die 
DKMS bei der Spenderneugewinnung 
allein auf Geldspenden angewiesen. 
Um die geplante Aktion überhaupt 
durchführen zu können, benötigen wir 
Ihre finanzielle Hilfe! Jeder Euro zählt! 

Spendenkonto 101 985 550

bei der KSK Esslingen-Nürtingen, 

BLZ 611 500 20

Alle 16 Minuten erkrankt in Deutsch-
land ein Mensch an Blutkrebs, darun-
ter viele Kinder und Jugendliche. Für 
viele Patienten ist, so wie für Denise, 
die Übertragung gesunder Stammzel-
len die einzige Überlebenschance. 
Täglich spenden durchschnittlich 14 
DKMS-Spender Stammzellen. Den-
noch kann für zahlreiche Patienten 
kein geeigneter Spender gefunden 
werden. Deshalb ist es wichtig, dass 
sich möglichst viele Menschen in die 
Datei aufnehmen lassen.

Also: Kommen Sie vorbei und helfen 
Denise und anderen an Blutkrebs  
Erkrankten! 

RATHAUS AKTUELL

Denise will leben! Helfen Sie ihr und anderen!
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FESTE

Fun & Action Poolparty
Bei traumhaften Sommertemperatu-
ren war die Fun & Actioin Poolparty 
in diesem Jahr ein voller Erfolg. Am 
vergangenen Freitag sorgte das Team 
von „H2O fun events“ wieder mit ver-
schiedenen Aktionen im und rund ums 
Wasser für super Laune im Wendlinger 
Freibad. Neben verschiedenen Wett-
bewerben konnten die Kinder auch 
wieder ihre Geschicklichkeit auf dem 
schwimmendem Hindernis-Parcours 
unter Beweis stellen.

www.e-buerger -wendl ingen.de

E-BÜRGER
PORTAL

Ihre Meinung zählt!
ONLINE-BÜRGERBETEILIGUNG

Sanierung des Gefallenen-
denkmals in Unterboihingen
Über die Sommerferien wird das Ge-
fallenendenkmal auf dem Friedhof in 
Unterboihingen saniert. Die Arbeiten 
werden vor Ort ausgeführt. Aus die-
sem Grund wird das Pflanzbeet vor 
den Gedenksteinen kurzzeitig entfernt. 
Nach Abschluss der Arbeiten erfolgt 
eine Neubepflanzung. 

Hochwasserschäden anlässlich der Hochwassersituation  
31. Mai/1. Juni 2013

Liebe Neubürgerin, lieber 
Neubürger,
ich freue mich sehr, dass Sie Wend-
lingen am Neckar als ihren neuen 
Wohnort gewählt haben. Sie haben 
eine gute Entscheidung getroffen, 
da die Stadt nicht nur ein hervorra-
gender Wirtschaftsstandort mit ent-
sprechender Infrastruktur ist, son-
dern vor allen Dingen auch für junge 
Familien als Kinderbetreuungs- und 
Schulstandort die besten Möglich-
keiten bietet. Aktuell sind wir dabei 
im Bereich der Kinderbetreuung und 
der Krippenbetreuung unser Ange-
bot auszubauen um auch bessere 
Möglichkeiten in der Ganztagesbe-
treuung zukünftig bieten zu können. 
Natürlich bietet die Stadt mit dem 
modernen Sportpark, dem Freibad, 
der Galerie oder dem Museum auch 
viele öffentliche Einrichtungen, die 
das Leben hier am Anfang der Alb 
lebenswert machen. Um Ihnen die 
Stadt und ihre Besonderheiten nä-
her bringen zu können lade ich Sie 
gerne ein beim Neubürgerempfang 
am
Samstag, 7. September 2013
um 10.30 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Rathauses teilzunehmen.
Nach einer kurzen Einführung lade 
ich Sie ein, mich auf einen kleinen 
Stadtrundgang zu begleiten, den wir 
beim Platanenfest des Akkordeon-
Clubs Wendlingen auf dem Saint-
Leu-la-Forêt-Platz gegen 12 Uhr 
ausklingen lassen werden. Um die 
Veranstaltung besser vorbereiten 
zu können bitte ich Sie unter der 
Email-Adresse winghofer@wendlin-
gen.de bzw. telefonisch unter der 
Telefon-Nr.: 943-226 kurz Bescheid 
zu geben, ob ich mit Ihrer Teilnah-
me rechnen darf. Ich freue mich auf 
ein Kennenlernen bei einer der vie-
len Veranstaltungen in den nächsten 
Wochen und Monaten, spätestens 
aber am 7. September 2013.
Mit freundlichen Grüßen

Steffen Weigel
Bürgermeister

- Gewährung von Landeshilfen an Pri-
vate -
Das Innenministerium Baden-Würt-
temberg hat dem Regierungspräsidi-
um Stuttgart Mittel zugewiesen, um 
geschädigte Privathaushalte bei der 
Schadensabwicklung finanziell zu un-
terstützen. 
Beim Vorliegen einer Notlage bei Pri-
vatpersonen können aus Landesmit-
teln bei den berücksichtigungsfähigen 
Schäden, z.B. auch Ölschäden an Ge-
bäuden, bei einer Schadenshöhe von 
bis zu 15 000 ! maximal 30% und bei 
Schäden über 15 000 ! maximal 20% 
der Schadenssumme ersetzt werden. 
Aufgrund der dem Landkreis Esslingen 
zugewiesenen Summe ist jedoch davon 
auszugehen, dass nicht alle Anträge 
berücksichtigt werden können. Anträge 
sind über die Stadt Wendlingen am 
Neckar zu stellen. 
Für die Antragstellung gelten folgende 
Voraussetzungen: 
1) Das zu versteuernde Jahreseinkom-
men darf für das Jahr 2012 bei Ledi-
gen 25 000 ! und bei Verheirateten 50 
000 ! nicht übersteigen. Für Kinder, 
für die Kindergeld gewährt wird, erhö-

hen sich die Einkommensgrenzen um 
jeweils 3000 !. Ein Nachweis hierüber 
ist dem Antrag beizufügen.
2) Landeshilfen sind gegenüber Leis-
tungen Dritter, insbesondere Versiche-
rungen, nur nachrangig. Versicherbare, 
aber unversichert gebliebene Schäden 
werden grundsätzlich nicht berücksich-
tigt. Ausnahme: Wenn z.B. in einem 
hochwassergefährdeten Gebiet ext-
rem hohe Versicherungsprämien oder 
Selbstbehalte gefordert werden. 
Mehrfache Geltendmachung desselben 
Schadens unter verschiedenen Pro-
grammen ist ausgeschlossen. 
3) Landeshilfen sind gegebenenfalls 
zurückzuzahlen, wenn die Schäden zu 
einem späteren Zeitpunkt durch Versi-
cherungsleistungen abgedeckt werden. 
4) Dokumentation der entstande-
nen Schäden z.B. durch Fotos, Ab-
lehnungsschreiben der Versicherung, 
Handwerkerrechnungen etc. 
Den Antrag auf Landesbeihilfe für Hoch-
wasserschäden bekommen Sie beim 
Rechts- und Ordnungsamt der Stadt 
Wendlingen am Neckar, Am Marktplatz 
2, 73240 Wendlingen am Neckar.

GEMEINDERAT

Kurz berichtet

Sitzung des Gemeinderates 
vom 23. Juli 2013
Der Gemeinderat beschließt die Ver-
gabe für die Möblierung für das ab 1. 
Oktober 2013 neu zu eröffnende Kin-
derhaus Bismarckstraße 9.
Beim Feuerwehrgerätehaus wird die 
Vergabe der Heizungsinstallationsarbei-
ten für die Erneuerung der Heizungsan-
lage beschlossen.
Stadtkämmerer Horst Weigel legt einen 
Finanzzwischenbericht für das Haus-
haltsjahr 2013 vor. Das Gremium nimmt 
Kenntnis von der positiven Entwicklung 
der Einnahmeseite aufgrund der guten 
Konjunkturlage.
Für das Kindergartenjahr 2013/2014 
wird eine Bedarfsplanung beschlossen. 
Der Kinderbetreuungsanspruch ab dem 
1. Lebensjahr ab 1. August 2013 kann 
erfreulicherweise in Wendlingen am Ne-
ckar umgesetzt werden. Die Realisie-
rung erfolgt aus baulichen Gründen nur 
unwesentlich zeitlich verzögert. 
Die Kindergartenordnung wird in meh-
reren Punkten an aktuelle Gegeben-
heiten angepasst, u.a. auch wegen 
der Fusionierung der beiden örtlichen 
evangelischen Kirchengemeinden. Die 
einkommensabhängigen Elternbeiträge 
für die Kindertageseinrichtungen wer-
den um je 3 % ab Januar 2014 und 
ab Januar 2015 erhöht.
Der Antrag der Kinderstube Wendlin-
gen e.V. auf Umzugs- und Mietkos-
tenzuschuss wird vom Gemeinderat 
abgelehnt. Gleichzeitig stellt die Stadt 
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JUBILÄUM

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 1. August,
Bezirk II am Freitag, 2. August

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 8. August,
Bezirk II am Freitag, 9. August

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 8. Au-
gust

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 8. August*,
Bezirk II am Freitag, 9. August*
(*auch für Tonnen mit vierwöchentlicher 
Leerung)

in Aussicht, dass die Kinderstube e.V. 
in den Bedarfsplan 2014/2015 aufge-
nommen wird, wenn alle rechtlichen 
Voraussetzungen zur Erlangung einer 
Betriebserlaubnis erfüllt sind. Die Stadt 
wird den Verein bei der Beantragung 
einer Betriebserlaubnis unterstützen.
Der Gemeinderat beschließt verschie-
dene Maßnahmen für das Parkraum-
management Innenstadt und gibt da-
für eine überplanmäßige Ausgabe von 
5.000 ! und eine außerplanmäßige 
Ausgabe von 8.000 !.
Für den Bebauungsplan „Lauter Park 
– Teilbereich Ost“ wird gemäß § 13 a 
BauGB mit der Satzung für die örtli-
chen Bauvorschriften Planbereich 16/09 
der Planentwurf mit Textlichen Festset-
zungen und Begründung mit dem Um-
weltbericht und der Artenschutzrechtli-
chen Prüfung sowie der Fachgutachten 
und der örtlichen Bauvorschriften ge-
billigt und die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden 
beschlossen.
Ebenso fasst der Gemeinderat diesel-
ben Beschlüsse für den Bebauungsplan 
„Wohngebiet Lauter Park – Teilbereich 
West“, 1. Änderung mit der Satzung 
für die örtlichen Bauvorschriften Plan-
bereich 16/07 mit Behandlung der 
eingegangenen Anregungen aus dem 
Vorverfahren, der Billigung des Plan-
entwurfs mit Textlichen Festsetzungen 
und Begründung, der Billigung der ört-
lichen Bauvorschriften und den Ausle-
gungsbeschluss für die Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden.
Beim Bebauungsplan der Innenentwick-
lung nimmt der Gemeinderat gemäß  
§ 13 a BauGB “Mittel- und Wasenwie-
sen“ für die 9. Änderung im Teilbereich 
Brücken- und Fabrikstraße, Planbereich 
06/12 die eingegangenen Stellungnah-
men zur Kenntnis und fasst den Sat-
zungsbeschluss für den Bebauungsplan 
gemäß § 10 BauGB. 
Das Gremium stimmt bei der Besei-
tigung des schienengleichen Bahn-
übergangs Schützenstraße im 1. 
Planänderungsverfahren den erfolgten 
Planänderungen zu.
Für die Neufassung der Verbandssat-
zung des Zweckverbands Neckar-Elek-
trizitätsverband (NEV) gibt der Gemein-
derat sein positives Votum ab.
Bürgermeister Steffen Weigel informiert 
zum Schluss der Sitzung, dass das 
Kriegerdenkmal beim Friedhof Unter-
boihingen im August 2013 saniert wird.

STANDESAMT

VERANSTALTUNGSKALENDER

Donnerstag, 1. August Blutspendetermin

14.30 Uhr bis 19.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte. Ge-
rade in der Urlaubszeit wird jede Blutspende dringend 
benötigt. Blutspenden kann jeder Gesunde zwischen 
18 und 71 Jahren, Erstspende bis 64 Jahre.

Freitag, 2. August Wendlinger Zeitungslauf

Start/Ziel vor der Gartenschule. 18.30 Uhr Schülerlauf, 
19 Uhr Hauptlauf.

Samstag, 10. August Registrierungsaktion

Helfen Sie Denise und anderen und lassen Sie sich 
als Stammzellspender registrieren. Für die Typisierung 
werden nur 5 ml Blut benötigt. Registrierungsaktion im 
Treffpunkt Stadtmitte, 11 bis 16 Uhr. Mitmachen kann 
jeder Gesunde zwischen 18 und 55 Jahren.



Seite 6 Nummer 31 Freitag, 2. August 2013

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
1 Herrenfahrrad 
1 Tasche
1 Puppe mit Kissen 
1 Schnuffeltuch 
1 Stoffmaus 
2 Paar Handschuhe 
1 Baseballmütze 
1 Pullover 
1 Cityroller 
1 Damenfahrrad
1 Motorradjacke 
1 Mountainbike 
1 BMX-Rad 
1 Handy 
1 Armbanduhr 
Geldbetrag 
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

Wellensittich zugeflogen
Beim Fundamt der Stadtverwaltung 
Wendlingen am Neckar wurde ein 
grau-weißer Wellensittich als zugeflo-
gen gemeldet.
Eigentumsansprüche sind bis spätes-
tens Mittwoch, 7. August 2013, im Rat-
haus, Bürgerbüro, geltend zu machen. 

UND FINDEN

SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos 
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit 
dem Anbieter unter der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so 
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro 
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch 
abgedruckte Formular im Amtsblatt 
verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de, 
Rubrik Rathaus > Formulare > Allge-
meine Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden angeboten:
Polstergarnitur, kirschrot, U-Form mit 
Ottomane (elektr. verstellbar) und Stau-
raum, ein Sessel.
Tel. 51970

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Telefon 07024 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag, 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch, 14 - 18 Uhr
Donnerstag, 14 - 18.30 Uhr
Freitag, 14 - 18 Uhr
Samstag, 9 - 12 Uhr

Vorlesestunde Leseminis
Am Mittwoch, 7.8., findet in der Stadt-
bücherei um 16.15 Uhr wieder eine 
Vorlesestunde für die Kinder zwischen 
3 und 5 Jahren statt. Gerhild Hämmer-
ling wird die Geschichte „Flupp, der 
kleine Flaschengeist“ von Silke Voigt 
vorlesen. Bitte in der Stadtbücherei an-
melden.
Der Eintritt ist frei.

Neue Romane
Aaronovitch, Ben:
Ein Wispern unter Baker Street
Im U-Bahn-Tunnel nahe Baker Street 
wird ein toter amerikanischer Kunststu-
dent, Sohn eines Senators erstochen. 
Magische Anhaftungen an der Tatwaf-
fe erfordern das Eingreifen von Peter 
Grant, Zauberer in Ausbildung und Po-
lice Constable.

Bergrath, Karin:
Tod im Anflug
Ein toter Reiher, ein toter Kater, zwei 
tote Menschen auf dem Campingplatz. 
Gänserich Tom - CSI-Fan mit Thomas 
Magnum als Vorbild - ermittelt. Na-
türlich tappen die Kommissare Reiners 
und Hump im Dunkeln und Tom und 
sein Gehilfe, der Kormoran Rio, riskie-
ren ihr Leben, um den beiden flügello-
sen Polizisten zur Seite zu stehen.

Bomann, Corina:
Der Mondscheingarten
Die Berliner Antiquitätenhändlerin Lilly 
findet auf der Rückseite einer alten Vi-
oline eine ins Holz eingebrannte Rose. 
Die Suche nach der Herkunft des Ins-
truments und nach seiner letzten Be-
sitzerin führt sie über Italien bis nach 
Sumatra, wo sie eine völlig unerwartete 
Antwort findet.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind 
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr 
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr 
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr 
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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Grémillon, Hélène:
Das geheime Prinzip der Liebe
Nach dem Tod ihrer Mutter erhält Ca-
mille Briefe eines Unbekannten, in de-
nen die Geschichte von Annie erzählt 
wird. Aus Loyalität bekommt sie ein 
Kind für eine unfruchtbare Freundin. 
Doch beide Frauen wollen das Kind für 
sich, ihre Freundschaft wird zu Hass.

Kotschergin, Eduard:
Sechs Jahre sind die Ewigkeit
Der 9-jährige Ich-Erzähler flieht aus ei-
nem sibirischen Kinderheim, und eine 6 
Jahre andauernde Odyssee durch das 
stalinistische Russland beginnt, bevor 
er in Leningrad seine Mutter wiederfin-
det. – Autobiografischer Roman.

Malzieu, Mathias:
Die Mechanik des Herzens
Jacks Herz ist eine Kuckucksuhr, des-
wegen darf er sich auf keinen Fall 
verlieben, denn auf jedes Liebesglück 
folgt großes Leid - und Leid hält ein 
Kuckucksuhrherz nicht aus. Jack kann 
aber die bezaubernde Sängerin Miss 
Acacia nicht mehr vergessen, er reist 
ihr nach und landet im Zirkus.

Moriarty, Liane:
Die Wahrheit eines Augenblicks
Cecilia und Tess hielten sich für glück-
lich verheiratet, bis sich alles plötzlich 
ins Gegenteil verkehrt und sie an ih-
ren Männern zweifeln müssen. An der 
Schule ihrer Kinder ist auch Rachel 
beschäftigt, die unter dem ungeklärten 
Tod ihrer Tochter leidet.

Reifenberg, Frank M.:
Unsichtbare Blicke
Tag und Nacht wird die 17-jährige Jo-
sie über ihre Webcam heimlich von 
"Geronimo" beobachtet, mit dem sie 
so gerne chattet. Doch als sie sich 
von ihm abwendet, bedroht und ent-
führt er sie. Welche Verbindung besteht 
zwischen dieser Tat und dem Mord an 
2 Mädchen, die in Josies Alter waren?

Vosseler, Nicole C.:
Das Herz der Feuerinsel
Zwei völlig verschiedene junge Frauen 
kommen sich auf der Schiffspassage 
nach Batavia näher, beginnen ein neu-
es Leben auf Java und werden wieder 
getrennt. Dann führt sie der Ausbruch 
des Vulkans Krakatau im Überlebens-
kampf erneut zusammen.

Neue Sachbücher:  
Berufswahl und Bewerbung
AbisZubi  [2013/2014]
Komplettübersicht über alle derzeit an-
erkannten und in Erprobung befindli-
chen Ausbildungsberufe.

Hesse, Jürgen:
Der Testknacker
Bewährte Hilfe zur Vorbereitung auf 
Eignungs- und Einstellungstests mit 
Musteraufgaben und Lösungen in den 
Bereichen Logik, Mathematik, techni-
sches Verständnis, räumliches Vorstel-
lungsvermögen, Einfallsgeschwindigkeit 
und Kreativität, Gedächtnis und Merk-
fähigkeit.

Hesse, Jürgen:
Die 100 wichtigsten Tipps für Ausbil-
dungsplatzsuchende
Ratgeber, der alle Themen rund um die 
Ausbildungsplatzsuche und das Bewer-
bungsverfahren behandelt.

Hesse, Jürgen:
Neue Formen der Bewerbung
Überblick über verschiedene Bewer-
bungsformen von klassisch bis digital.

Hesse, Jürgen:
Persönlichkeitstests
Inhalte und Strukturen von 16 Per-
sönlichkeitstests, die häufig in Bewer-
bungsverfahren eingesetzt werden.

Hesse, Jürgen:
Testtraining 2000plus
Umfangreiche Testsammlung, mit der 
sich Bewerberinnen und Bewerber ge-
zielt auf Einstellungstests in verschiede-
nen Berufsfeldern vorbereiten können.

Hesse, Jürgen:
Testtraining neue deutsche Recht-
schreibung
Übungsbuch zur Vorbereitung für die 
schriftliche Bewerbung und den Ein-
stellungstest, hier auch auf orthografi-
sche Fallstricke. Mit vielen praxisnahen 
Beispielen und Übungstexten.

Hesse, Jürgen:
Testtraining Rechnen und Mathematik
Das Trainingsbuch zur Vorbereitung auf 
Rechen- und Mathematikaufgaben bei 
Einstellungstests enthält rund 600 Auf-
gaben samt Lösungen, Bearbeitungshil-
fen und Lösungsstrategien.

Verse-Herrmann, Angela:
Der große Berufswahltest
Ratgeber, der die 150 am häufigsten 
ausgeübten Berufe kurz skizziert und 
mit verschiedenen Tests zur Selbstana-
lyse die Berufs- und Studienfindung 
erleichtert.

Verse-Herrmann, Angela:
1000 Wege nach dem Abitur
Ratgeber, der Tipps für Studium, Prak-
tika, Freiwilligendienste sowie berufli-
che Ausbildungen gibt.

Walther, Holger:
Abi, was nun? Das richtige Studium 
finden
Entscheidungshilfe bei der Wahl des 
richtigen Studiengangs.

Tipp der Woche
Peia, Ingrid:
Kinder - Autokennzeichen - Lexikon
Eine Übersicht von deutschen und eu-
ropäischen Autokennzeichen mit Rate- 
und Zahlenspielen für unterwegs. 
Ab 6 J.

MUSIKSCHULE

Liebe Eltern der Kindergar-
tenkinder,
zum Schuljahresbeginn im Oktober 
werden an der Musikschule wieder 
neue Kurse für die Vorschulkinder an-
geboten. Es beginnen jeweils einjährige 
Kurse in

Kurs 1: Elementare Musikerziehung
(für 3-jährige Kinder) *Unterrichtstag: 
Montag, 15 Uhr in Wendlingen
Musikalische Grunderfahrungen in Ver-
bindung mit Geschichten, Bildern und 
Bewegung sind die Inhalte dieses Kurs-
angebotes für unsere jüngsten Schüler 
an der Musikschule (ohne Eltern).
Die Kinder erleben und erlernen Din-
ge aus den Bereichen Bewegung und 
Tanz, Lieder und Verse, rhythmische 
und melodische Kurzspiele sowie eine 
Einführung in das Spiel mit einfachen 
Instrumenten.

Kurs 2: Elementare Musikerziehung
(für 4-jährige Kinder) *Unterrichts-
tag: Dienstag, 16.30 Uhr in Köngen u. 
Dienstag, 14.30 Uhr in Wendlingen
In diesem Kurs werden schwerpunkt-
mäßig die Bereiche Singen und Spre-
chen, elementares Instrumentalspiel, 
Bewegung und Tanz und das Musik-
Hören gefördert. Die Spiellust, Förde-
rung der Wahrnehmungsfähigkeit und 
der Lernbereitschaft werden spielerisch 
aber dennoch zielgerichtet gebildet.
Kurs 3: Musikalische Grundausbil-
dung (für 5-jährige Kinder) *Unter-
richtstag: Dienstag, 15 Uhr in Köngen
u. Freitag, 14 Uhr in Wendlingen
Der Kurs beinhaltet einen vielseitig ori-
entierten Basis-Unterricht mit Liedern, 
Klang- und Hörspielen, melodischem/
rhythmischen Spielen, Sprechversen, 
elementarem Instrumentalspiel, Instru-
mentenkunde, Umsetzen musikalischer 
Eindrücke in Bewegung und Bilder, 
Förderung des Vorstellungsvermögens, 
der Fantasie, der Kreativität sowie des 
Ausdrucks von Gefühlen und Situatio-
nen durch musikalische Mittel.

Kurs 4: Singen und Spielen
(für 6-jährige Kinder)*Unterrichtstag: 
Dienstag, 16.15 Uhr in Köngen u. Frei-
tag, 15.15 Uhr in Wendlingen
Der einjährige Aufbaukurs knüpft an 
die Arbeit mit Kindern an, die bereits 
die MFE oder MGA besucht und nach 
deren Abschluss noch kein Instrument 
gewählt haben. Der Kurs hat Ziele und 
Inhalte im spielerischen Kennenler-
nen der verschiedenen Instrumenten-
gruppen (Blas-, Zupf- und Tastenins-
trumente), im eigenen Musizieren auf 
Orff'schen und anderen Instrumenten, 
im Kennenlernen der Notenschrift, Er-
fahrung im Zusammenspiel sowie Spaß 
und Spiel mit Rhythmus, Kindertänzen 
und vielen Liedern.

Kurs „KLANGWIESE“
Zum Winter-Semester bietet die Mu-
sikschule in Wendlingen(Treffpunkt 
Stadtmitte) einen Kurs für Eltern mit 
1- bis 2½-jährigen Kleinkindern an, der 
wöchentlich über ein Jahr hinweg An-
regungen, Tipps und Übungen zum ge-
meinsamen häuslichen Musizieren gibt.
Schaukel- und Wiegenlieder, rhythmi-
sche Krabbel- und Kitzelverse, Bewe-
gungen zu Liedern, Lauschen auf die 
Stimme und auf Musik, Erleben tradi-
tioneller Instrumente, Hand- und Fin-
gerspiele und vieles mehr erfüllt die 
freundliche Runde in einer Gruppe von 
ca. acht Kindern mit ihren Eltern. Die 
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Kinder lernen in diesem Alter vor allem 
durch Hören, dann durch Ausprobieren 
und Nachahmen.

Kurs 1: Klangwiese
(Unterrichtsdauer: 45 min)
Start: Mittwoch, 2. Oktober, 9.45 Uhr
Neu: Kurs 2: Klangwiese (Unterrichts-
dauer: 45 min)
Start: Mittwoch, 2. Oktober, 10.45 Uhr
Neu: Kurs 3: Klangwiese (Unterrichts-
dauer: 45 min)
Start: Montag, 7. Oktober, 16 Uhr
Elternabend für Kurs 2/3 am Donners-
tag, 26. September, 20 Uhr
*unter Vorbehalt

KURSE

Friedrich-Ebert-Schule
Meistervorbereitungskurs im Hand-
werk (Teile III und IV)
Die Friedrich-Ebert-Schule in Esslingen-
Zell führt vom Dienstag, 10. September 
2013 bis Ende April 2014 ihren nächs-
ten Vorbereitungskurs zur Ablegung der 
Meisterprüfung in den Teilen III und IV 
durch.
Die Kurse finden montags, mittwochs 
und donnerstags in der Zeit von 17.30 
Uhr bis 20.45 Uhr und an ca. 10 Sams-
tagen von 7.45 Uhr bis 12.30 Uhr statt.
Die Abnahme der Meisterprüfung durch 
die Handwerkskammer Region Stutt-
gart erfolgt Ende April 2014. Das Kur-
sentgelt beträgt 1300 !.
Weitere Informationen erhalten Sie ger-
ne telefonisch unter der Rufnummer 
0711 3607-100, der E-Mail-Adresse 
meisterkurs@fes-es.de oder über unse-
re Homepage www.fes-es.de (Weiterbil-
dung/Meisterkurs).

SOMMERFERIEN-

PROGRAMM

Rückblick auf das Sommer-
ferienprogramm 2013

Vormittag beim Polizeirevier Nürtin-
gen

13 Kinder und Jugendliche konnten mit 
der Narrenzunft Wendlingen bei strah-
lendem Sonnenschein und 32°C das 
Polizeirevier in Nürtingen hautnah erle-
ben. Zu sehen gab es jede Menge. So 

wurde den Kindern und Jugendlichen 
vom Bereich Kriminalität die Spurensu-
che bei Einbruch und Diebstall erklärt. 
Im Polizeirevier konnte eine Gefäng-
niszelle von innen angesehen werden. 
Einmal in einem Polizeiauto sitzen und 
sogar dessen Ausrüstung ausprobie-
ren sowie den Schießstand und die 
Einsatzzentrale besichtigen. Im Bereich 
Selbstverteidigung konnten wir sehen, 
wie ein Polizist sich verteidigen kann. 
Die Kinder konnten den Versuch star-
ten, die Polizeiausbilder mit Judogriffen 
auf die Matte zu schmettern. Abgerun-
det wurde der Besuch bei der Polizei 
durch eine Vorführung der Polizeihun-
destaffel. Die Hunde suchten Rausch-
gift und wurden zur Sicherung eines 
Verdächtigen eingesetzt. Zum guten 
Schluss gab es wieder die Verlosung 
von Preisen. Somit ein spannender, in-
teressanter und gelungener Besuch.

Die Schwäbische Alb – zwischen 
Schafen und Steinen

Die Schwäbische Alb hat viel zu bieten. 
Das erfuhren 12 Jungen und Mädchen 
bei dieser Mitmachaktion in der Stadt-
bücherei. Mit allen Sinnen erfuhren sie 
viel Wissenswertes über die Geologie 
und über die Tier- und Pflanzenwelt 
der Alb. Nach lustigen Spielen folg-
ten kleine Experimente, konnten Kräu-
ter und andere Pflanzen der Region 
gerochen und erschmeckt werden und 
auch der Blütenhonig oder der Holun-
derblütensirup wurden gerne getestet. 
Nach einer Geschichte über Albwich-
tel und den Zauberer Kranewitt wur-
den anschließend aus Ton und allerlei 
Naturmaterialien fantasievolle Wichtel 
und Zauberer gebastelt. Mit viel Spaß 
sammelten die Kinder neue Erfahrun-
gen über die Schwäbische Alb, die sie 
auch bei eigenen Ausflügen in die Na-
tur weiter ausbauen können. 

Freie Plätze im Sommerferi-
enprogramm

Veranstaltung Termin Alter
14 Ein Geldbeutel aus 

Saftkarton
Fr., 2.8., 
14-15 Uhr

8-13

66 Spiel, Spaß und 
Erkundung von Wald 
und Bach

Fr., 2.8., 
14-17 Uhr

7-9

15 Schmuck aus gefilz-
ten Schnüren

Mo., 5.8., 
10-12 Uhr

6-10

16 Ein Nachmittag rund 
ums Theater

Mo., 5.8., 
14-17 Uhr

8-10

18 Besuch in der Wil-
helma

Di., 6.8., 
9-17 Uhr

8-12

20 Lust auf Schach 1? Mi., 7.8., 
14-16 Uhr

6-14

21 Lustige Holzlattenfi-
guren

Mi., 7.8., 
14-16 Uhr

6-13

23 Tiere aus Ytong-
Steinen 2

Do., 8.8., 
15.30-
17.30 Uhr

9-16

24 Schmetterlinge filzen Fr., 9.8., 
10-12 Uhr

7-12

25 Dauerblüher aus Filz Fr., 9.8., 
14-16 Uhr

8-12

26 Mousepads selbst 
gestalten

Fr. ,9.8., 
14.30-17 
Uhr

7-10

28 TVU Schnuppertag - 
Volleyball

Mo., 12.8., 
9-11.30 
Uhr

10-14

30 Nur fliegen ist schö-
ner 1

Di., 13.8., 
9-10.30 
Uhr

6-13

31 Nur fliegen ist schö-
ner 2

Di., 13.8., 
10.45-
12.15 Uhr

6-13

32 Besuch des Hochseil-
gartens

Di., 13.8., 
12.40-
17.30 Uhr

11-16

33 Selbstbehauptungs- 
und Selbstverteidi-
gungskurs

Di., 13.8., 
15-17 Uhr

6-16

34 Figuren aus Tontöp-
fen

Mi., 14.8., 
14-16 Uhr

6-13

35 Bäume, Vögel, Krab-
beltiere

Do., 15.8., 
9.30-11.30 
Uhr

8-11

38 Kreativ mit Papptel-
lern

Fr., 16.8., 
14-16 Uhr

6-13

39 Keilrahmen gestalten Mo., 19.8., 
9-11 Uhr

6-13

42 Radball und Kunst-
radfahren - die etwas 
anderen Sportarten

Di., 20.8., 
15-17 Uhr

6-10

43 Windspiel Mi., 21.8., 
14-16 Uhr

6-13

45 Basteln mit Heu Fr., 23.8., 
9-11 Uhr

6-13

46 Bild gestalten Sa., 24.8., 
9-11 Uhr

7-13

48 Meer- und Urlaubs-
stimmung

Di., 27.8., 
9-11 Uhr

7-13

49 Kreativ-Werkstatt 2 Di., 27.8., 
15-16.30 
Uhr

8-12

50 Sportabzeichenabnah-
me 2

Mi., 28.8., 
09-12 Uhr

8-17

Do., 29.8., 
10-11 Uhr

51 Lust auf Schach 2? Mi., 28.8., 
14-16 Uhr

6-14

52 Pinnwand Mi., 28.8., 
14-16 Uhr

6-13

53 Die Kugel rollt auf 
drei Kegelbahnen

Mi., 28.8., 
15-17 Uhr

10-14

54 Sieh mal an und zieh 
mal dran!

Fr., 30.8., 
9.30-11 
Uhr

7-12

55 Leuchtturm aus Ton-
töpfen

Sa., 31.8., 
9-11 Uhr

6-13

56 Ein Nachmittag bei 
der Feuerwehr

Sa., 31.8., 
13-16.30 
Uhr

11-15

58 Schulanfänger aufge-
passt

Di., 3.9., 
14-16 Uhr

5-7

60 Verzierte Herzen Mi., 4.9., 
14-16 Uhr

6-13

61 Ein Tag rund um 
Äpfel und Birnen

Do., 5.9., 
8.30-15 
Uhr

8-12
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MENSCHEN IM

TREFFPUNKT

Vom 29. Juli bis zum 3. September 
bleibt MiT geschlossen.
Der Mittagstisch findet über die ge-
samte Sommerpause hinweg regel-
mäßig statt.
Was es zum Mittagessen gibt, er-
fahren Sie über einen Aushang am 
Fenster des MiT oder durch einen 
Anruf im MiT (Tel. 6636) immer mitt-
wochs von 11 bis 13.30 Uhr. Sie 
können sich auch immer am Mitt-
woch für die kommende Woche an-
melden. 
Ab Mittwoch, 4. September sind wir 
zu unseren regulären Öffnungszeiten 
wieder für Sie da.

SOZIALE DIENSTE

Einladung zur Kaffeestunde/
Hausführung
Das Haus im Park und sein ehren-
amtliches Café-Team laden Angehörige, 
Nachbarn und Bürger am Mittwoch, 7. 
August, von 14.30 bis 16 Uhr zur Kaf-
feestunde ein.
An diesem Tag werden unverbindliche 
Hausführungen durchgeführt. 
Für Informationen stehen die Mitarbei-
ter persönlich oder unter Tel. 40 98 00 
zur Verfügung.
Außerdem gibt es jeden Dienstag und 
Donnerstag von 12 bis 13 Uhr das 
Angebot für einen Mittagstisch. Anmel-
dung ist am Tag vorher bis 9 Uhr er-
forderlich unter Tel. 40 98 00.
Bitte beachten: Am 21. August ist kei-
ne Cafeteria!

Defibrillator-Selbsthilfegrup-
pe Kirchheim/Teck lädt ein
Wann? Jeden zweiten Donnerstag im 
Monat um 18 Uhr
Wo? Krankenhaus Kirchheim/Teck, Eu-
genstraße 3, Konferenzraum B (UG)
Wer? Alle Defi/ICD-Träger und deren 
Angehörige
Fragen? Unverbindlich vorbeikommen 
oder anrufen, K. Gold, Tel. 08022 
3039097
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

"Senfkorn"

Unterstützungsfonds der evangeli-
schen Kirchengemeinde Wendlingen 
am Neckar

Sprechstunde am Montag, 5. August
"Senfkorn" hilft Menschen aus Wend-
lingen am Neckar, die ALG II, Grund-
sicherung, Wohngeld oder Leistungen 
nach dem Asylbewerbergesetz bezie-

hen, aber auch Personen, deren Ein-
künfte geringfügig über diesen Trans-
ferleistungen liegen. Entsprechende 
Nachweise müssen zur Sprechstunde 
mitgebracht werden. Auch die "Wend-
lingen Card" dient als Nachweis.
Förderfähig sind Aufwendungen für 
Gesundheitskosten (z. B. Sehhilfen, 
Krankengymnastik, Logopädie, Ergo-
therapie, Zahnbehandlungen) sowie für 
Bildung (z. B. Schulmaterialien, Nach-
hilfekosten, Medien, Besuche von Kul-
turveranstaltungen). Die Unterstützung 
ist auf 300 ! pro unterstützte Person 
und Jahr begrenzt und setzt eine Ei-
genbeteiligung von 10 % an den Ge-
samtkosten voraus. Zusätzlich werden 
die Kosten für elektrischen Strom be-
zuschusst. Jeweils einmal pro Jahr er-
hält die erste Person eines Haushalts 
50 !, jede weitere zu diesem Haushalt 
gehörende Person 25 !.
In den Sprechstunden werden die An-
tragsvoraussetzungen geprüft. Über 
bewilligungsfähige Anträge wird in der 
Regel am Folgetag entschieden und 
den Antragstellern das Ergebnis umge-
hend mitgeteilt; gegen Vorlage entspre-
chender Zahlungsbelege/Quittungen 
erhalten sie die ermittelten Beträge in 
der evangelischen Krichenpflege, Zol-
lernstraße 5, ausbezahlt.
Alle mit der Antragsprüfung und Mit-
telvergabe befassten Personen sind zu 
Diskretion und Verschwiegenheit ver-
pflichtet.
Sprechstunden finden jeden 1. Montag 
im Monat von 18 bis 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Kirchheimer 
Straße 1 (ehem. Lauterschule), statt, 
das nächste Mal also am 5. August.
Wer "Senfkorn" mit einer Spende un-
terstützen will, kann dies über fol-
gende Bankverbindung tun: Evangeli-
sche Kirchengemeinde, Kontonummer 
550721061, Volksbank Kirchheim-Nür-
tingen, Bankleitzahl 612 901 20, Stich-
wort "Senfkorn".

FREIBAD

Kassenautomat
Die Freibadverwaltung bittet Sie, 
das Geld in geeigneter (kleiner) Stü-
ckelung mitzubringen, da der Kas-
senautomat sonst eventuell kein 
passendes Wechselgeld mehr hat 
und dadurch längere Wartezeiten 
entstehen. 50 ! Scheine werden 
nicht angenommen.

Öffnungszeiten
1.6. – 31.8.:
Mo. bis So. (Feiertag): 9 bis 20 Uhr

Abendschwimmen
1.6. – 31.8.: Di. und Do. (witterungsab-
hängig) bis 21 Uhr
1.9. – 8.9. (Ende der Badesaison)
Mo. bis So. (Feiertag): 10 bis 19 Uhr.

Kassenzeiten (Personenkasse)
Mo. bis Fr.: 14 bis 17 Uhr
Sa., So., Feiertag: 10 bis 17 Uhr

Kassenautomat
Ganztägig 1.6. bis 31.8.
Di. und Do.: 7 bis 9 Uhr (nur für Kar-
teninhaber, Freibadkasse nicht besetzt).
Bei ungünstiger Witterung oder bei 
besonderen Anlässen werden die Be-
triebszeiten geändert bzw. das Freibad 
ganz oder stundenweise geschlossen.
Letzter Einlass: 30 Minuten vor Be-
triebsschluss.
Info: Freibadkasse Tel. 3311

KINDERGÄRTEN

Anmeldung im Kindergarten
Anmeldungen direkt in der Einrichtung
Anmeldungen für Kindergärten und Kin-
derkrippen müssen direkt in der ge-
wünschten Einrichtung gemacht werden.
Eine vorherige telefonische Ankündi-
gung wäre sehr wünschenswert, so 
dass die Einrichtungsleitung Zeit für ein 
persönliches Gespräch einplanen kann!
Zusagen erhalten Sie schriftlich spätes-
tens 4 Wochen vor Aufnahme von der 
jeweiligen Einrichtung.
Sobald Sie eine schriftliche Zusage 
haben legen Sie bitte innerhalb zwei 
Wochen der Stadtverwaltung, Zimmer 
1.15, die Anlagen 2,6,7 und 8 der Kin-
dergartenordnung sowie die Zusage 
der Kindertageseinrichtung vor.
Bei Anlage 7 ist zu beachten, aktuelle 
Einkommensbescheide oder Einkom-
menssteuernachweise des Finanzamtes 
vorzulegen.
Verändert sich das Familieneinkommen, 
wie mehr- oder weniger Verdienst oder 
Geburt eines Kindes sowie Erreichen 
des 18. Lebensjahres eines Geschwis-
terkindes, ist dies unverzüglich der Ver-
waltung mitzuteilen. 
Ebenso muss bei Umzug umgehend 
die neue Adresse gemeldet werden.

Anmeldezeitpunkt
Alle Kinder, die einen Kindergarten 
(auch Ganztagesgruppe) besuchen wol-
len, können ab dem zweiten Geburts-
tag angemeldet werden. 
Die Kindergärten Alleenstraße, Hebel-
straße und Neuburgstraße bieten auch 
eine Betreuung ab zweieinhalb Jah-
ren an, sofern ausreichend Plätze zur 
Verfügung stehen. Dafür ist die An-
meldung schon vor dem zweiten Le-
bensjahr notwendig! Vormerkungen für 
Krippenplätze können ab der Geburt 
des Kindes angenommen werden. 
Alle Anmeldeunterlagen erhalten Sie in 
den Kinderbetreuungseinrichtungen und 
im Internet unter www.wendlingen.de/
Leben&Wohnen/Betreuung&Bildung

Übergang von der Kinderkrippe in den 
Kindergarten
Kinder, die momentan eine Kinderkrip-
pe besuchen, müssen wie jedes an-
dere Kind für einen Kindergartenplatz 
ab dem dritten Lebensjahr vorgemerkt 
werden. 
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Bitte melden Sie Ihr Krippenkind recht-
zeitig in der gewünschten Einrichtung an! 
Ein aktueller Aufnahmebogen sowie 
Anlagen 6,7 und 8 der Kindergarten-
ordnung sind erneut vorzulegen!
Eröffnung neues Kinderhaus
Der voraussichtliche Eröffnungstermin 
des Kinderhauses in der Bismarckstra-
ße ist Oktober 2013.
Anmeldungen für das Kinderhaus in der 
Bismarckstraße können Sie direkt im 
Rathaus, Zimmer 1.15, bei der Kinder-
gartenleiterin Frau Zunker vornehmen.
Den genauen Aufnahmetermin erfahren 
Sie über die schriftliche Zusage.

SCHULEN

Ludwig-Uhland-Schule

Preise und Belobigungen
Auch dieses Jahr gab es wieder Prei-
se und Belobigungen an der Ludwig-
Uhland-Schule.
Klasse 5: Belobigung: Antonia Köpke
Klasse 6a: Preis: Sanja-Maria Mempel, 
Belobigungen: Caner Özgül, Alexander 
Schönfelder, Ruken Coban,
Selina Krämer und Emilia Woyke
Klasse 6b: Preis: Laura Weiland, Belo-
bigungen: Samuel Herzog, Alper Özgül, 
Tiziana Bark, Sarah Paashaus,
Julia Pfeiffer und Saskia Wittmann
Klasse 7b: Preise: Linda Bijok und 
Gamze Mazlum, Belobigungen: Fabian 
Geist und Chantal Beerwart
Klasse 8a: Preise: Yvonne Hoffelner 
und Vanessa Imeraj, Belobigungen: Ni-
colas Marinacci, Nemanja Nikolic,
Jakub Werner, Jasmin Armbruster, Ga-
briela Arpas, Gianna-Maria Bark und 
Jasmin Lang
Klasse 8b: Belobigungen: Ranna Alemi, 
Clarissa de Pietro, Latife Segmenoglu, 
Madeline Warta, Snit Welday und
Beyza Yüksel
Klasse 9a: Preis: Kim Bantel, Belobi-
gungen: Mario Karalidis, Paraskevas 
Paraskevas, Sebastian Starz,
Rafailia Kiriakou und Eva Schröder
Klasse 9b: Preis: Dimitrios Georgiadis, 
Belobigungen: Martin Schlosser und 
Kevin Schlotz
Klasse 9c: Belobigungen: Tobias Deb-
beler, Lukas Krebes und Roberto Mon-
temitro
Klasse 10a: Preise: Andrej Schulz, Ta-
mara Leyhr und Mirijam Sannwaldt, 
Belobigungen: Walery Klein,
Nicolai Moghaddam, Ömer Sahin, An-
na-Lena Cecchetti, Maren Langeneck 
und Janine Schreiber
Klasse 10b: Belobigungen: Cihat Izgi, 
Marcel Kraus, Andre Pfeffer, Marvin 
Schinke, Marcelo Teixeira, Jacob
Woyke, Jennifer Freudenreich und Mi-
riam Seeber

Johannes-Kepler-Realschule

Preise und Belobigungen 
2012/13
Klasse 5 a
Preise: Viktoria Burjak, Melisa Mutlu, 

Charlotte Schober
Belobigungen: Sergej Denk, Marko 
Knöll, Elvira Ahlert, Luisa Krenn, Ales-
sia Melchionda, Eva Rothe, Anna-Lena 
Wittmann
Klasse 5 b
Preise. Marijana Balac, Gina Ulbrich
Belobigungen: Louis Armbruster, Aaron 
Ayuso, Sebastian Balz, Ben Baumann, 
Luca Junginger, Lisa Heer, Anna Knies, 
Giada Marinacci, Vivien Sampson
Klasse 5 c
Preise: Janis Knauer, Elisabeth Beier
Belobigungen: Tim Schnepp, Tom 
Sternberg, Nicole Don, Janina Strayle
Klasse 5 d
Belobigungen: Marcel Hepting, Tom 
Klys, Fabian Oberdoerfer, Leon Schwai-
ger, Tom Steinemann, Saskia Charisse, 
Chiara Krautwasser, Corinna Lembo, 
Sonja Schäfer
Klasse 6a
Preis: Simon Weiß
Belobigungen: Yannik Gerdes, Valentin 
Maier, Manuel Reutter, Alina Dauner, 
Ellen Doering, Leticia Hafner, Lea Iss-
ler, Janina Keilhack, Nadine Weißbrod, 
Chantal Wildenberg
Klasse 6b
Preise: Felix Hustoles, Christian Scheif-
fele, Maike Eckerle
Belobigungen: Moritz Hurler, Simon Mor-
genstern, Yannik Petzi, Ardita Demaj, 
Vanessa Kugel, Laura Lembo, Sarah 
Mäutner, Lena Rohrbach, Ipek Yapici
Klasse 6 c
Preise: Ben Grupp, Lukas Sigler, Hanna 
Sick, Leonie Strayle, Jana Zimmermann
Belobigungen: Mika Class, Louis Kraft, 
Raphael Kurrle, Luis Maier, Nico Na-
gel, Jan Scherer, Marcel Schmidt, Clara 
Breig, Annalena Butz, Laura Gerlinger, 
Alexa Groß, Jasmin Hitzelberger, Fabia 
Müller, Celin Scherer, Johanna Vogt, 

Sofie Wolfer
Klasse 7 a
Belobigungen: Daniel Klein, Moritz 
Wasserberg, Lory Fröchtling, Dennis 
Richert, Elif Genc, Linda Wannek
Klasse 7b
Preise: Jonas Gramer, Dennis Pfisterer, 
Johanna Geißler, Fenna Renz
Belobigungen: Louis Deuschle, Andrea 
Krmek, Laura Schäfer, Iris Schönhaar, 
Ronnia Sommer
Klasse 7 c
Preis: Carina Gähr
Belobigungen: Moritz Lehmann, Kevin 
Lehner, Angela Chiave, Sara Lehner, 
Jessica Stumpp, Tamara Voss
Klasse 7d
Preise: Jennifer Amend, Saskia Kappel, 
Gina Kromer, Deborah Reutter, Marie 
Schwaiger
Belobigungen: Fabian Milasin, And-
re Qualmann, Philipp Roth, Moritz 
Schmidt, Fabienne Lekic, Maja Zeidler
Klasse 7 e
Preise: Leonie Asal, Maja Oberkersch, 
Elena Schwartz
Belobigungen: Moritz Armbruster, Ma-
ximilian Maier, Celine Bischoff, Nikola 
Feller, Sarah Müller
Klasse 8 a
Preis: Adrian Kämpf
Belobigungen: Moritz Kurz, Leander 
Stuhlmüller, Julian Wannek, Joanna 
Breuers, Luisa Jahn, Ronja Kleefeldt, 
Maria Rassl, Inken Weber
Klasse 8 b
Preise: Bianca Hettinger, Alicia Marino
Belobigungen: Felix Hauser, Marvin 
Petzi, Jana Binsfeld, Sonja Dieterle, 
Julia Nickus, Hanna Polzin
Klasse 8 c
Preise: Alina Fondron, Laura Fondron, 
Amelie Förster, Hannah Heilemann, 
Laura Joachimsthaler, Cecilia Mauthe, 

Kindergarten Blumenstraße

Gartenaktion
Ursprünglich planten wir eine Kräuter-
schnecke, aber nach vielen weiteren 
Überlegungen entstanden zwei super-
schöne Hochbeete.
Geplant und ausgeführt hat dies unser 
Kindergartenpapa Florian Bochtler in en-
ger Zusammenarbeit mit dem Bauhof. 
Florian Bochtler hat viel Zeit mit der 
Planung, der Re-
cherche nach dem 
richtigen Material 
und natürlich mit 
dem Bau und Befül-
len der Hochbeete 
investiert.
In diesen Hochbee-
ten, die am Ein-
gangsbereich des 
Kindergartens ste-
hen, wachsen nun 
Kohlrabis, Toma-
ten, Sonnenblumen, 
Zucchini, versch. 
Kräuter, Gurken 
und noch vieles 
mehr. Hier können 
die Kinder miterle-
ben, wie Gemüse 

gepflanzt, gepflegt und geerntet wer-
den kann. Die ersten Kohlrabis und 
Gurken wurden schon gegessen.
Ein herzliches Dankeschön an Florian 
Bochtler und das Bauhof-Team von al-
len Erzieherinnen, Eltern und Kindern 
des Kindergartens Blumenstraße.
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Laetitia Raid, Nathalie Wolf
Belobigungen: Roland Heer, Julian Rios 
Baz, Lukas Till, Lissy Grimm, Linda Kir-
samer, Laura Schwaiger, Marie Würth
Klasse 8 d
Preise: Manuel Rapp, Mario Sche-
fenacker, Lara Aldinger, Denise Gallina, 
Swenja Gerdes, Franziska Wahl
Belobigungen: Tobias Papenbrock, Fa-
bian Stolz, Kathrin Eblen, Lea Egner, 
Milena Schietinger
Klasse 8 e
Preise: Ann-Kristin Buck, Patrizia Buck, 
Annika Lubich
Belobigungen: Johanna Emmert, Patri-
cia Häbe, Aileen Kilian
Klasse 9 a
Preise: Daniel Diez, Kirmis Josefine
Belobigungen: Silas Gerhard, Pascal 
Treuer, Alica Junginger, Vivien Rieth, 
Annika Schübler, Ann-Katrin Seibt
Klasse 9 b
Preise: Thomas Schreiter, Toni Stäbler, 
Selina Bertsch
Belobigungen: Dean Eschen, Nick 
Eschen, Simon Herthneck, Christof 
Kemmner, Mario Opifanti, Yannick 
Schwarz, Mandy Yau
Klasse 9 c
Preise: Daniel Rapp, Hanna Kemmner, 

Anja Weber
Belobigungen: Fabian Aldinger, Sven 
Klumpp, Tobias Stegmaier, Carolin Cal-
lerame, Anna-Lena Grote, Yolanda Hafner
Klasse 9 d
Belobigungen: Louis Bokowits, Loris 
Catalano, Frank Schweizer, Leon Wan-
del, Janina Klüsch, Larissa Sailer, Lena 
Ullrich
Klasse 9 e
Preise: Lea Hannig, Alisa Maier, Lena 
Schilling, Laura Weber
Belobigungen: Maximilian Hierl, Kai 
Ritter, Alicia Bader, Katharina Beege, 
Laura Schenk
Klasse 9 f
Preise: Patrick Schalansky, Gina Haus-
smann, Maria Kaiser
Belobigungen: Lukas Lehmann, Matthi-
as Schrantz, Nathalie Hund, Nathalie 
Kromer, Larissa Meister
Sonderpreise für außerordentliches En-
gagement:
Anna-Kristin Buck, Patrizia Buck (beide 8 e)

Robert-Bosch-Gymnasium

Aktionen zur Verkehrssicher-
heit
Zum Schuljahresende fanden am Ro-
bert-Bosch-Gymnasium mehrere Aktio-
nen statt, in denen sich die Schüler mit 
verschiedenen Themen zur Verkehrssi-
cherheit auseinandersetzen mussten.

Zitrone statt Verwarnungsgeld
Am Mittwoch, 17. Juli bemerkten die 
Autofahrer in der Kapellenstraße eine 
mobile Geschwindigkeitsmessanlage 
(„Radarfalle“), an der sich außer unifor-
mierten Beamten auch einige Schüler 
aufhielten. Einige der Autofahrer wur-
den dann von der Polizei in die Neuf-
fenstraße gewunken, wo sie zu ihrer 
Überraschung von einer Schülergruppe 
empfangen wurden. Freundlich wurden 
sie von den Schülern darauf hingewie-
sen, dass sie mit mehr als 35 km/h 
in der Tempo-30-Zone gefahren wa-
ren. Sie bekamen auch zu hören, wel-
che schlimmen Folgen überhöhte Ge-
schwindigkeit nach sich ziehen kann. 
Zum Abschluss dieser Belehrung gab 
es noch eine Broschüre zum Thema 
Geschwindigkeit sowie eine Zitrone.

In dieser Aktion konnten sich die Schü-
ler der Klasse 9c mit der Thematik 

Geschwindigkeit und Unfallgefahr im 
Straßenverkehr auseinandersetzen. Herr 
Schuster, der im Wendlinger Rathaus für 
das Verkehrswesen zuständig ist, hat-
te diese Aktion organisiert. Zu Beginn 
wurden die Schüler im Rathaus in das 
Thema eingeführt und die Notwendig-
keit von Geschwindigkeitsbegrenzungen 
und Kontrollen begründet. Als Grundla-
ge für die Belehrungsgespräche wurde 
ein Gesprächsleitfaden durchgespro-
chen. Von 10 bis 11 Uhr liefen dann 
die Messungen und Gespräche. Von 
130 Fahrzeugen, die in diesem Zeit-
raum gemessen wurden, waren immer-
hin 26 mit mehr als 35 km/h unterwegs. 
Mehrfach wurden Geschwindigkeiten 
von über 40km/h gemessen. Zählt man 
noch diejenigen dazu, die die Radar-
falle rechtzeitig erkannt und erkennbar 
deutlich abgebremst hatten, konnte man 
vermuten, dass fast die Hälfte aller Au-
tofahrer schneller als erlaubt gefahren 
waren. Die Schüler und die Schule be-
danken sich bei Herrn Schuster und 
seinem Team für diese interessante und 
aufschlussreiche Aktion.

Quietschende Reifen in der Lenzstraße!
Keine Sorge, es ist nichts passiert! 
Aber es wurde einiges dafür getan, 
dass unseren Schülern auch in Zukunft 
nichts passiert.

Am Donnerstag, 18. Juli veranstaltete 
der ADAC für die Klassen 5b, 5c und 
6d das Unterrichtsprogramm „Achtung 
Auto!“, das die Schüler für die Ge-
fahren im Straßenverkehr sensibilisieren 
soll. 
Im ersten Teil erarbeiteten die Schü-
lerinnen und Schüler mit Lauf- und 
Anhalteübungen die Formel, wie der 
Anhalteweg zustande kommt: Reakti-
onsweg + Bremsweg = Anhalteweg. 
Dabei wurde ihnen auch klargemacht, 
dass sowohl der Reaktions- als auch 
der Bremsweg von vielen Faktoren be-
einflusst werden kann.
Dann konnten die Schüler mit Hilfe von 
Hütchen am Straßenrand markieren, 
wo ihrer Meinung nach ein Auto mit 
30 km/h bei einer überraschenden Voll-
bremsung zum Stillstand kommen wür-
de. Der Instruktor Stefan Kurbel vom 
ADAC demonstrierte nun Vollbremsun-
gen aus 30 km/h und 50 km/h.
Die meisten Schüler hatten den Anhal-
teweg viel zu kurz eingeschätzt und 
mussten nun erfahren, dass der Anhal-
teweg bei Tempo 30 etwa 14 m lang 
ist, bei Tempo 50 aber schon 26 m 
beträgt! Ein Auto braucht bei einem 
überraschenden Ereignis also viel län-
ger, bis es zum Stillstand kommt, als 
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man zunächst vermutet.
Bei Vollbremsungen oder einem Auf-
prall wird durch Sicherheitsgurte die 
Verletzungsgefahr wesentlich verringert, 
aber nur dann, wenn sie richtig ange-
legt sind! Die Schüler wurden daher 
über das richtige Angurten informiert: 
Bei einer Körpergröße unter 150 cm 
verläuft der Gurt so ungünstig, dass 
eine Sitzerhöhung zwingend vorge-
schrieben ist. Nach einer „Vermessung“ 
der Körpergröße konnten die Schüler 
im Auto, vorschriftsmäßig angegurtet 
– je nach Körpergröße ohne oder mit 
Sitzerhöhung – eine Vollbremsung aus 
30 km/h miterleben.
Quietschende Reifen, voll in den Gur-
ten, der Geruch nach verbranntem 
Gummi! – Ein echtes Highlight!
Wir danken dem ADAC für das Pro-
gramm, der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar für die Absperrung der Lenzstraße 
und vor allem den Anwohnern für ihr 
Verständnis.

Schulterblick und los!
Am Freitag, 19. Juli konnten die Schü-
ler der 6er-Klassen auf einem kleinen 
Fahrradparcours zeigen, wie geschickt 
sie mit dem Fahrrad umgehen können.
Schon ab 7 Uhr begannen Herr Kla-
ges, Herr Späth und Herr Muncke mit 
Schülern der Helfer-Klasse 10d mit dem 
Aufbau des Parcours auf dem großen 
Parkplatz an der Sporthalle im Speck. 
Die Materialien wurden vom ADAC zur 
Verfügung gestellt, der diesen Parcours 
entwickelt hat und als Jugend-Fahrrad-
Turnier auch wettkampfmäßig bis auf 
Bundesebene organisiert. Die Schüler 
können in diesem kleinen Rundkurs 
Fahrtechniken einüben, die sie im Stra-
ßenverkehr beherrschen müssen. Au-
ßerdem werden die Fahrräder zu Be-
ginn auf Verkehrssicherheit überprüft.
Bei der Fahrradkontrolle zeigte sich, 
dass einige Fahrräder nicht vorschrifts-
mäßig mit allen Beleuchtungseinrich-
tungen ausgestattet waren. Es ist ein 
Ärgernis, dass straßenverkehrstaugliche 
Fahrräder ohne jegliche Beleuchtung 
angeboten werden und es deshalb je-
dem selbst überlassen ist, ob er das 
Fahrrad damit ausstattet.

Unter den Augen der Punktrichter 
und der Mitschüler ging es nun auf 
die Strecke. Besonders der Kreisel, 
bei dem mit einer Kette in der lin-
ken Hand ein Kreis gefahren werden 
musste, wurde für manchen zum Pro-
blem. Diese Übung simuliert aber die 
alltägliche Situation, dass man beim 

Abbiegen mit Handzeichen einhändig 
einen Bogen fahren muss. Fehler bei 
den einzelnen Aufgaben wurden nach 
einem Punktesystem bewertet. Und so 
konnte zum Schluss jeder Teilnehmer 
seine Gesamtleistung einschätzen.

SONSTIGE

MITTEILUNGEN

Schüler aus Lateinamerika 
suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder 
in Lateinamerika ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschüler-
programms mit Schulen aus Brasilien, 
Mexiko, Argentinien und Peru sucht die 
DJO - Deutsche Jugend in Europa Fa-
milien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben. Die Familien-
aufenthaltsdauer für die Schüler aus 
Brasilien/Sao Paulo ist vom 11.1.2014 
- 28.2.2014, Argentinien/Buenos Aires 
von 16.1.2014 - 08.2.2014 und Mexi-
ko/Guadalajara ist vom Anfang Januar 
2014 - Ende März 2014.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht 
eines Gymnasiums oder einer Re-
alschule am jeweiligen Wohnort der 
Gastfamilie für den Gast verpflichtend. 
Die lateinamerikanischen Schüler sind 
zwischen 14 und 16 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Fa-
milienaufenthalt soll den Jungen und 
Mädchen auf das Familienleben bei Ih-
nen vorbereiten und die Basis für eine 
aktuelle und lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum aufbauen helfen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Tel. 0711-625138 
Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann unter Tel. 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

VEREINE

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Gymnastik
Die Gymnastikstunden bei Fr. Lepski 
beginnen ab 9.9., 
Kraft- und Balancetraining ab 10.9. zur 
gewohnten Zeit.
Um die Ferienzeit zu verkürzen gibt es 
am 15.8. ab 14.30 Uhr ein Kaffeekränz-
chen in den DRK-Räumen.
Um Beachtung wird gebeten!

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen

Jungtierschau mit Sommerfest
Am 10./11.8. im Vereinsheim Kleintier-
züchter Wendlingen mit unseren be-
rühmten Grillhähnchen.
Geöffnet haben wir am Samstag ab 16 
Uhr bzw. Sonntag ab 10.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Lindengassenfest

Ein Fest für Alle ist unser traditionel-
les Lindengassenfest, welches in die-
sem Jahr zum ersten Mal 2 Tage ge-
feiert wird. Ausrichter ist wie immer 
der Musikverein Unterboihingen e.V. 
Anfangs war das Lindengassenfest 
als Ersatzveranstaltung für das auf-
grund schlechter Witterung ausgefalle-
ne Waldfest Anfang Mai gedacht. Sehr 
schnell stellte sich jedoch heraus, dass 
das Lindengassenfest ein wahrer Publi-
kumsmagnet zu werden versprach und 
sich der MVU dazu entschloss, dieses 
Fest in die Reihe seiner festen Jah-
resveranstaltungen mit zu übernehmen. 
Auftakt ist unsere Hocketse mit Bar-
betrieb am Samstag, 17.8. ab 18 Uhr. 
Für die Live-Musik sorgt die Band Mid-
night Special. Am Sonntag, 18.8. ab 11 
Uhr geht es dann mit dem Frühschop-
pen los. Der MVU wird die Festbesu-
cher bis in die Abendstunden hinein 
mit flotter Blasmusik unterhalten. An 
beiden Tagen ist für ein reichhaltiges 
Angebot an Speisen und Getränken 
gesorgt, nicht zu vergessen das tra-
ditionelle Mittagessen „Schweinebraten 
mit Semmelknödel und Kartoffelsalat“. 
Die Beilagen hierzu werden auch in 
diesem Jahr vom Restaurant Bacchus, 
Fam. Helmut Häußler in Unterensingen 
gesponsert. Der Musikverein Unterboi-
hingen freut sich schon heute, Sie alle 
als Gäste begrüßen zu dürfen und hofft 
auf ein schönes und erfolgreiches Lin-
dengassenfest.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Begeisterungsstürme 
am Wendlinger Tag
Am vergangenen Wochenende begab 
sich eine hochmotivierte Truppe aus 
Stadtverwaltung – mit Herrn Bürger-
meister Weigel persönlich – Egerländer 
Gmoi, Big Band der Musikschule so-
wie Musikverein Wendlingen auf den 
Weg in Richtung Tschechien. Nach 
sechs Stunden Busfahrt in zwei best-
klimatisierten Reisebussen traten wir in 
Marktredwitz gegen eine 35°C-Wand 
und wären am liebsten direkt im Brun-
nen baden gegangen. Doch der Plan 
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war ein anderer: musikalische Umrah-
mung des Festaktes zugunsten der von 
der Stadt Eger eingebrachten Steine 
für den Egerlandbrunnen. Auf Einla-
dung des Bundesvorstehers Baumgart-
ner stärkte sich die Wendlinger Delega-
tion bei einem kleinen Imbiss, bevor es 
zum Einchecken in die vier Hotels im 
Kurort Franzensbad ging. Im Schnell-
verfahren schlüpften wir in die entspre-
chende Auftrittskleidung, um rechtzeitig 
bei der Landesgartenschau in Cheb am 
„Wendlinger Tag“ auftreten zu können. 
Der langanhaltenden tropischen Hitze 
hatten wir es vermutlich zu verdan-
ken, dass uns weniger tschechische 
Zuschauer als erwartet beklatschten, 
unter ihnen aber der Bürgermeister der 
Stadt Eger und der tschechische Bot-
schafter in Deutschland. Zwischenzeit-
lich – so heißt es aus anonymer Quelle 
– sollen mehr Wendlinger als Zuhörer 
vor Ort gewesen sein. Doch die lustig 
gestimmte Truppe ließ sich nicht ent-
mutigen, sondern übertraf sich gegen-
seitig in Anfeuerungsrufen für die ein-
zelnen Big-Band-Mitglieder. Zuvor bot 
der MVW zusammen mit Tänzen der 
Egerländer Gmoi ein unterhaltsames 
Nachmittagsprogramm, das insgesamt 
zu einem erfolgreichen Wendlinger Tag 
in Eger beitrug. Seit 1990 unterhält die 
Stadt Wendlingen am Neckar zudem 
eine Städtefreundschaft mit Markneukir-
chen. Der dortige Bürgermeister führte 
die Wendlinger Gruppe am Sonntag-
vormittag durch seine ca. 6.500 Ein-
wohner starke Musikstadt. Die größte 
spielbare Geige, 4,27 m lang mit einem 
5,22 großen Bogen sowie eine überdi-
mensionierte Tuba sind hier zuhause! 
Wer Interesse hat, kann sich den „Hum-
melflug“ auf der in allen Teilen doppelt so 
großen Tuba auf YouTube anhören. 
Im Musikinstrumentenmuseum fand 
jeder Musiker sein Instrument in ver-
schiedenen Varianten aus unterschied-
lichen Zeitepochen wieder. Zum Ab-
schluss des Musikwochenendes gab 
es einen kulinarischen Leckerbissen 
im „klingenden Gasthaus Alpenhof“. 
Vizepräsidentin Sabine Bolz lobte die 
Organisation der Stadtverwaltung und 
Bürgermeister Weigel „den Fortschritt 
der städtepartnerschaftlichen Beziehun-
gen zu Eger und Markneukirchen“.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Tageswanderung zum Wasserberg
Am Sonntag, 4.8. treffen sich die Na-
turfreunde zu einer Tageswanderung 
um 9.3o Uhr an der Lauterschule.
Mit den Autos fahren wir dann nach 
Schlat. Übers Fuchseck, den Wasser-
berg und das Wasserberghaus geht die 
Wanderung ca. 4 Stunden. Es kann 
auch direkt vom Parkplatz zum Was-
serberghaus gewandert werden.
Wanderführer Jürgen und Volker

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Freizeitsport
AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene Ge-
sundheit tun möchten und die Spaß 
beim Radfahren in der Gruppe haben, 
bietet der Radsportverein Wendlingen 
den AOK-Radtreff an. Treffpunkt ist je-
den Dienstag, 18 Uhr an der Sporthalle 
im Grund/Ludwig-Uhland-Schule in der 
Neuffenstraße. Es werden unterschied-
liche Gruppen von ca. 18 - 50 km, ge-
eignet für Tourenräder, Mountainbikes 
und Pedelecs, angeboten. Eine Renn-
radgruppe startet zur gleichen Zeit.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist 
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf 
mitfahren, der ein verkehrssicheres 
Fahrrad mitbringt. Es besteht keine 
Helmpflicht - trotzdem wird ein Helm 
empfohlen. Weitere Infos unter www.
rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-radtreff 
oder bei Roland Schwarz,
Tel. 55900.

Termine:
11.8. Tagestour Filstalroute
18.8. Tagestour Kleinbettlingen

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Die Braut hat sich getraut
Am 20.7. begleiteten wir - der Cho-
r4you - unser ehemaliges Mitglied Susi 
Oppold beim Festgottesdienst in den 
Hafen der Ehe. Wir wünschen ihr und 
ihrem Mann nochmals alles Gute.
Am 27.7. war der Stammchor beim 
diesjährigen Schützenfest der Eintracht 
Unterboihingen stimmgewaltig vertre-
ten. Dieser Auftritt ist für uns schon 
eine lieb gewonnene Tradition, mit dem 
wir uns in die Sommerpause verab-
schiedeten. Im August werden wir mit 
unserem Flammkuchenstand in Koope-
ration mit dem Akkordeonverein Wend-
lingen auf dem Vinzenzifest vertreten 
sein und freuen uns schon auf Ihren 
Besuch.
Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden einen erholsamen Sommer-
urlaub.

Hinweisen möchten wir schon jetzt auf 
unser Konzert des Chor4you mit der 
Gruppe Pop Collection im November 
in Waiblingen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Seniorenausfahrt
Tagesausflug nach Bad Wurzach
Die Teilnehmer an der von Carola und 
Hans Bauer geführten Tagesausfahrt 
nach Bad Wurzach starten am Don-
nerstag, 8.8. um 8 Uhr an der Linden-
schule in Wendlingen-Unterboihingen.
Wir bitten um pünktliches Erscheinen.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 92 93 92
Am Wochenende 3. und 4.8.
Stefanie Vogel, Dorothea Lehr, Simone 
Berger, Annette Ruppricht, Alemtsehay 
Taddesse, Sabine Puchta, Sonja 
Schwendemann, Claudia Bandalo.

Takathemba e.V.

Spendentrichter bei  
Wendlinger Zeitung
Der Verein Takathemba hilft AIDS-Wai-
sen und anderen hilfsbedürftigen Kin-
dern in Südafrika. Die in Wendlingen 
ansässige Organisation ist mit ihren 30 
Mitgliedern sehr aktiv und versucht, 
durch diverse Maßnahmen an Geld 
zu kommen. Neueste Errungenschaft 
ist ein großer Spendentrichter, der an 
verschiedenen Orten in und um Wend-
lingen aufgestellt wird. Zurzeit ist er 
bei der Wendlinger Zeitung in der Alb-
straße 18.

Anke Kämmner (Wendlinger Zeitung) und 
Dankwart Student (Takathemba) hoffen, 
dass der Spendentrichter gut gefüttert 
wird
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"Für so einen guten Zweck machen 
wir das gerne", betonte Geschäftsfüh-
rer Christian Fritsche und unterstützte 
spontan die Idee. Die Takathemba-
Vorsitzende Debbie Jenne und ihre 
Mitstreiter/innen versprechen sich sehr 
viel von dem Spendentrichter. Wer In-
teresse hat, ihn bei sich aufzustellen, 
soll sich bitte bei Takathemba melden. 
Tel. 809630.
Der Verein denkt dabei an Unterneh-
men, Firmen, Geschäfte, Organisatio-
nen, Arztpraxen, Schulen oder Kinder-
gärten. Für nur 2 ! kann ein Kind in 
Südafrika einen Tag lang ernährt wer-
den. "Wir würden uns natürlich sehr 
freuen, wenn sich viele Interessierte bei 
uns melden", sagt Debbie Jenne. Die 
Südafrikanerin hofft auch auf neue Mit-
glieder - egal ob aktiv oder passiv.

Mehr Informationen über den Verein 
unter www.takathemba.org
Spendenkonto: Kreissparkasse Esslin-
gen-Nürtingen, BLZ 611 500 20, Kon-
tonummer 101 080 682

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Plätze gesperrt
Am Freitag, 2.8., sind die Plätze 1 - 4 in 
der Zeit von 9.30 Uhr - 17 Uhr für den 
normalen Spielbetrieb gesperrt. Der Ten-
nisverein Köngen benötigt die 3 Plätze 
zur Durchführung des "Köngen Open"- 
Turniers.

Abt. Hobby
Hobby-Herren
Nachdem die von Wendlingen we-
gen der Hitze initiierte Vorverlegung 
des Spiels nicht zustande gekommen 
war, mussten die Hobby-Herren beim 
TC Hülben um 13 Uhr antreten. Klaus 
Schuster hatte es mit einem starken 
Gegner zu tun und musste sein Spiel 
mit 2:6, 2:6 abgeben. HuuDung Le kam 
über 7:5 und 2:6 in den Match-Tiebrak, 
den er mit 8:10 knapp verlor. Den hef-
tigsten Kampf mit einer läuferischen 
Spitzenleistung lieferten sich Manuel 
Ortiz und sein Gegner, Wendlingen hol-
te mit 3:6, 7:6 und 11:9 den ersten 
Punkt. Gerhard Predeschly konnte das 
gute Niveau aus dem ersten mit 5:7 
verlorenen Satz nicht halten und verlor 
den zweiten mit 1:6. Ivo Robic behielt 
gegen seinen nicht einmal halb so al-
ten Gegner die Ruhe und gewann mit 
7:6, 6:4. Oleg Chtchoupak hielt besser 
mit als das Ergebnis aussagt, er un-
terlag am Ende mit 2:6 und 2:6. Damit 
hätten alle Doppel gewonnen werden 
müssen, was nicht gelungen ist. Robic/
Anton Schädler unterlagen mit 3:6, 3:6. 
Predeschly/Thorsten Deuschle-Wisocki 
waren nach 1:6 im ersten Satz gut 
unterwegs, mussten dann aber doch 
ein 5:7 im zweiten hinnehmen. Le/Cht-
choupak holten mit 6:2, 6:2 den dritten 
Punkt für Wendlingen. 

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Wendlinger Zeitungslauf

Diese oben eingezeichnete Strecke ist 
am Fr. 2.8. ein- bzw. viermal zu durch-
laufen. Start und Ziel befinden sich vor 
der Gartenschule. Kurzentschlossene 
Läufer können sich noch eine halbe 
Stunde vor dem jeweiligen Start in 
der Sporthalle Gartenschule anmelden. 
18.30 Uhr ist der Start des Jugend-
laufes, um 19 Uhr dann beginnt der 
Hauptlauf. Bewirtung ab 17 Uhr, Sie-
gerehrung ab ca. 21 Uhr.

Vereinsheim
Auch wir machen Sommerferien! Un-
ser Kaffeeteam ist wieder für Euch 
am zweiten Mittwoch im September, 
also am 18.9. ab 14 Uhr einsatzbereit 
und freut sich auf viele "alte", natürlich 
auch auf viele neue Gesichter.

Fußball/Herren
Freundschaftsspiel

Do. 1.8.: TSV Wendlingen gegen TV 
Unterboihingen um 19 Uhr in Wend-
lingen
Sa. 3.8.: Blitzturnier in Oberboihingen 
ab 11 Uhr. Teilnehmende Mannschaften 
(TV Unterboihingen, SV Reudern, TSV 
Oberboihingen und TSV Wendlingen)  
Saisonopening Party ab 19 Uhr in der 
Kiste Specials: Happy Hour 19 - 21 
Uhr
Di. 6.8.: TSV Weilheim 2 gegen TSV 
Wendlingen 2 um 19.30 Uhr in Weil-
heim

Fußball/Jugend
Herzlichen Glückwunsch zur Meister-
schaft der E2!

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.tsvw-fussball.de

Abt. Gesundheitssport

Neue Kurse fangen an

Funktionelle Gymnastik
Montags, ab 9.9., 19.30 – 20.30 Uhr, 
15 Treffen.
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Sporthalle Im Grund
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 15 !, 
Nichtmitglieder 45 !.

Flexi-Bar
Donnerstags, ab 12.9., 18.30 – 19.30 
Uhr, 10 Treffen
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Sporthalle Im Speck
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 30 !, 
Nichtmitglieder 50 !.

Wirbelsäulen-Gymnastik
Donnerstags, ab 12.9., 8.30 – 9.30 Uhr, 
12 Treffen
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 15 !, 
Nichtmitglieder 48 !.

Streching und (Nordic-) Walking
Dienstags und donnerstags, ab 17.9., 
8.45 – 10 Uhr, 10 Treffen
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Parkplatz Freibad
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 25 !, 
Nichtmitglieder 50 !.
Kursanmeldung jeweils über die TSV 
Geschäftsstelle, Brückenstraße 15, Tel. 
6173, E-Mail: tsvwgeschaeftsstelle@
gmx.de

Yoga
Kurs 3a: Montags, ab 16.9., 18.30 – 20 
Uhr, 10 Treffen
Kurs 3b: Montags, ab 16.9., 20 – 21.30 
Uhr, 10 Treffen
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 28 !, 
Nichtmitglieder 53 !.
Kursleitung und Anmeldung: Heidrun 
Rolker, Tel./Fax 54516, E-Mail: rolker@t-
online.de

Abt. Leichtathletik
Herzlichen Dank für die tolle 
Unterstützung

Liebe Helfer, wir haben die Einzel-Schü-
ler-Regional- und Kreismeisterschaften 
2013 dank Ihrer großartigen Unterstüt-
zung sehr gut gemeistert. Es war eine 
Veranstaltung mit 500 Startern, für den 
Leichtathletikkreis Esslingen die größ-
te, die jemals durchgeführt wurde. Wir 
haben dafür vom Leichtathletikkreis ein 
großes Lob erhalten.

Dafür sagt die Abteilungsleitung der 
Leichtahleten herzlichen Dank an die 
vielen Helfer an den Sportanlagen 
und im Vereinsheim. Ebenso einen 
herzlichen Dank an den Bauhof, dem 
Hauptamt Abt. Bildung, Jugend, Kultur 
und Sport sowie dem Wirtschaftsdienst 
des TSV Wendlingen.
Die Abteilungsleitung



Seite 15Nummer 31 Freitag, 2. August 2013

Turnverein
Unterboihingen

Urlaub Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TV Unterboi-
hingen ist in den Sommerferien vom 
5.8. – 6.9. geschlossen.
Ab 9.9. sind wir wieder zu den ge-
wohnten Zeiten für Sie da:
Montags und mittwochs 17.15 - 19.15 
Uhr und freitags von 9 - 11 Uhr.

TVU-Sportwoche 2013
Ende Juni fand wie in jedem Jahr die 
Sportwoche des TV Unterboihingen statt. 
Traditionsgemäß eröffnete am Freitag 
das AH-Turnier der Fußball-Senioren 
den Reigen der Veranstaltungen. Bei 
dem mit 6 Teams ausgetragenen Tur-
nier, konnten die Oldies des TSV Kön-
gen den Turniersieg erringen. 
Die Fußballjugend setzte  dann am 
Samstag mit einem C-Jugend-Turnier 
das Programm fort. Am Samstagabend 
fand dann, wie schon berichtet, der 
Ehrungsabend für die TVU Jubilare und 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler 
der vergangenen Saison statt.
Bei bestem Fußballwetter durften die 
Bambinis, die E- und F- Junioren am 
Sonntag ihr Turnier austragen. Pünkt-
lich zum Beginn des Ortsturniers der 
Vereine am Montag verschlechterte 
sich das Wetter, was aber den sportli-
chen Leistungen der 14 Mannschaften 
keinen Abbruch tat.
Sportlich gesehen waren die sieben 
Tage erfolgreich – angefangen beim 
AH-Turnier, über die Jugendturniere bis 
zum Ortsturnier um den Wanderpokal 
von Bürgermeister Steffen Weigel. Ob 
es die AH’ler mit eher gutem Stel-
lungsspiel und einem geschulten Auge 
waren, die Jugendfußballer mit riesi-
gem Einsatz und Freude oder dann die 
„Halbprofis“ die wirklich sehenswerte 
Tore erzielten und schöne Kombinatio-
nen präsentierten – Fußball wie er sein 
soll, eine ganze Woche lang. Allein das 
Wetter machte Verantwortlichen sowie 
Zuschauern zu schaffen und wollte mit 
Regen und tiefen Temperaturen einfach 
nicht mit der sportlichen Leistung mit-
halten. Von der geringeren Besucherzahl 
blieb auch die freitägliche Soccer-Party 
nicht verschont. Diejenigen die auf dem 
Sportgelände waren, gaben auf jeden 
Fall ihr Bestes – im Ausschank, an 
der Kasse, am Einlass, hinter der Bar, 
die Musiker, alle Mitwirkenden packten 
nochmal kräftig an, um der Sportwo-
che einen schönen Abschluss zu ge-
ben. Einen verdienten Sieger gab es 
auf jeden Fall beim Ortsturnier, welches 
das Team „Der Mannschaft“ mit 2:1 
Toren n.V. gegen die “Joga Bonito’s“ 
gewann. Im Spiel um Platz Drei behielt 
„FC XNXX“ gegen „FC Razvan 88“ mit 
2:1 die Oberhand.
Bei der anschließenden Siegerehrung 
ließ es sich Bürgermeister Steffen Wei-
gel nicht nehmen, allen Mannschaften 
zu gratulieren und den von ihm gestif-
teten Wanderpokal an das Siegerteam 
zu übereichen.

Zum Schluss dankte der Vorstandsvor-
sitzende Pit Krenn noch einmal allen 
Beteiligten, die zum Gelingen dieser 
Sportwoche beigetragen haben und lei-
tete damit zum musikalischen Teil des 
Abends mit Sina + Charly und Band 
über. 

Abt. Fußball
Weitere Termine
Beim diesjährigen Senner-Pokalturnier 
in Reudern kamen die Rotweißen nach 
einem Unentschieden und einer Nie-
derlage nicht über die Gruppenphase 
hinaus.

Am Donnerstag dieser Woche gastiert 
der TVU zu einem Testspiel beim TSV 
Wendlingen. Spielbeginn ist um 19 
Uhr. Weiter geht es für den TVU dann 
am kommenden Samstag beim Nach-
barschaftsturnier in Oberboihingen. 
Im Modus jeder gegen jeden treffen 
ab 15 Uhr der SV Reudern, der TSV 
Wendlingen, der gastgebende TSV und 
der TVU aufeinander. Die Spielzeit pro 
Spiel beträgt 2 x 20 Minuten.
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KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 4.8., 10. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfar-
rer Wannenwetsch)

Johanneskirche

Sonntag, 4.8., 10. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Zentraler Gottesdienst mit 
Taufen in der Eusebiuskirche (Pfarrer 
Wannenwetsch)

Aktuelles

Montag, 5.8.
18-19 Uhr Sprechstunde Unterstüt-
zungsfonds "Senfkorn" im Ev. Gemein-
dehaus, Kirchheimer Str. 1
19 Uhr Treffen Besuchsdienst im Ev. 
Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Themenabend „Wohnberatung“ beim 
Besuchsdienst
Am Montag, 24.6. hatte der Besuchs-
dienst im Rahmen seiner Themen-
abende Frau Susanne Liebhart vom 
Krankenpflegeverein Köngen im evan-
gelischen Gemeindehaus zu Gast.
Frau Liebhart berichtete von ihrer Tä-
tigkeit als Wohnberaterin im Rahmen 
der Wohnberatungsstelle Kirchheim 
unter Teck. Sechs Wohnberatungsstel-
len gibt es alleine im Landkreis Ess-
lingen. Um ein Leben in den eigenen 
vier Wänden so lange wie möglich zu 
erhalten, informieren und beraten die 
Wohnberatungsstellen über eine alten- 
und behindertengerechte Umgestaltung 
des häuslichen Umfeldes. Auch Fragen 
der Finanzierung werden hierbei beant-
wortet.
Während des Vortrages wurde dem 
Besuchsdienst anhand von Beispielen 
ein Einblick in die zahlreichen Barri-
eren der Häuslichkeit gewährt, sowie 
auf mögliche bauliche Lösungsansätze 
hingewiesen.
Herzlichen Dank an Frau Liebhart für 
den interessanten Abend.
gez. Anja Zeitler, Leiterin des Besuchs-
dienstes

Kirchenwahl 2013
Beschluss zur Auflegung der Wähler-
liste
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Wendlingen am Neckar legt für die Kir-
chenwahlen am 1.12. eine Wählerlis-
te an. Gemeindeglieder mit mehreren 
Wohnsitzen können wählen, welcher 
Kirchengemeinde sie angehören wollen. 
In diesem Falle wenden Sie sich bitte 
an das geschäftsführende Evangelische 
Pfarramt Wendlingen am Neckar Nord, 
Im Städtle 6.

Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen 
Am 1.12.2013 finden die Wahlen zur 
Landessynode und zum Kirchenge-
meinderat statt. Die Gemeindeglieder 
werden gebeten, Wahlvorschläge einzu-
reichen. Dazu wird Folgendes bekannt 
gegeben:
Für ein Gelingen der Wahlen sind gute 
Wahlvorschläge entscheidend. Nur wer 
aus der Gemeinde jetzt zur Wahl vor-
geschlagen wird, kann gewählt werden. 
Synodale und Kirchengemeinderäte 
übernehmen eine wichtige Verantwor-
tung in der Gemeinde und in der Lan-
deskirche. Sie müssen bereit sein, das 
für ihr Amt vorgeschriebene Gelübde 
abzulegen.
Kirchengemeinderäte legen das folgen-
de Gelübde ab: ,,Im Aufsehen auf Je-
sus Christus, den alleinigen Herrn der 
Kirche, bin ich bereit, mein Amt als Kir-
chengemeinderat zu führen und dabei 
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mitzuhelfen, dass das Evangelium von 
Jesus Christus, wie es in der Heiligen 
Schrift gegeben und in den Bekennt-
nissen der Reformation bezeugt ist, 
aller Welt verkündigt wird. Ich will in 
meinem Teil dafür Sorge tragen, dass 
die Kirche in Verkündigung, Lehre und 
Leben auf den Grund des Evangeliums 
gebaut wird, und will darauf Acht ha-
ben, dass falscher Lehre, der Unord-
nung und dem Ärgernis in der Kirche 
gewehrt wird. Ich will meinen Dienst 
im Gehorsam gegen Jesus Christus 
nach der Ordnung unserer Landeskir-
che tun."
Das Gelübde der Synodalen der Lan-
dessynode lautet: „Ich gelobe vor Gott, 
mein Amt als Mitglied der Landessyno-
de im Aufsehen auf Jesus Christus, den 
alleinigen Herrn der Kirche, zu führen. 
Ich will in meinem Teil dafür Sorge tra-
gen, dass die Kirche in Verkündigung, 
Ordnung und Leben auf den Grund 
des Evangeliums gebaut werde, wie es 
in der Heiligen Schrift gegeben und 
in den Bekenntnissen der Reformation 
bezeugt ist, ich will die Verfassung der 
Kirche gewissenhaft wahren und dar-
auf Acht haben, dass falscher Lehre, 
der Unordnung und dem Ärgernis in 
der Kirche gewehrt werde. So will ich 
treulich mithelfen, dass die Kirche in 
allen Stücken wachse an dem, der das 
Haupt ist, Christus."
Die vorgeschlagenen Bewerber müs-
sen am Tage der Wahl das 18. Le-
bensjahr vollendet haben. Sie müssen 
ihre Zustimmung zur Aufnahme in den 
betreffenden Wahlvorschlag und ihre 
Bereitschaft zur Ablegung des Gelüb-
des erklärt haben. Die Bereitschaft zur 
Ablegung des Gelübdes ist durch Un-
terschrift auf dem Wahlvorschlag oder 
durch eine gesonderte Erklärung abzu-
geben. Kein Bewerber darf auf mehre-
ren Wahlvorschlägen genannt sein.
Die Wahlvorschläge zum Kirchen-
gemeinderat können bis Freitag, 
25.10.2013, bis 18 Uhr beim geschäfts-
führenden Pfarramt Wendlingen am Ne-
ckar Nord, Im Städtle 6, schriftlich ein-
gereicht werden. Ein Vordruck ist beim 
Pfarramt erhältlich.
In unserer Gemeinde sind 12 Kirchen-
gemeinderäte zu wählen.
aus Unterboihingen mindestens 4 Kir-
chengemeinderäte
aus Wendlingen mindestens 4 Kir-
chengemeinderäte

Die Wahlvorschläge dürfen höchstens 
24 Bewerber unter Angabe von Name, 
(Haupt-)Beruf oder Dienstbezeichnung 
in nummerierter Reihenfolge aufführen. 
Wahlvorschläge zum Kirchengemeinde-
rat sind von mindestens zehn, bei Kir-
chengemeinden unter 1 000 Gemeinde-
gliedern von mindestens fünf zur Wahl 
berechtigten Gemeindegliedern unter 
Angabe des Namens und der Anschrift 
zu unterzeichnen.
Bei der Wahl zur Landessynode ge-
hört unsere Gemeinde zum Wahlkreis 
17 Kirchheim-Teck/Nürtingen.
Für diesen Wahlkreis sind die Wahl-
vorschläge bei dem Vorsitzenden des 
Vertrauensausschusses für die Wahl, 

Herrn Bernd Kemmner, Wiederholtplatz 
4, 73230 Kirchheim/T. bis spätestens 
4.10.2013 um 18 Uhr einzureichen.
In unserem Wahlkreis sind 3 Laien und 
1 Theologe zu wählen.
Der Wahlvorschlag darf nicht mehr als 
die dreifache Zahl von Bewerbern ent-
halten; die Bewerber sind nach Laien 
und Theologen getrennt in geordneter, 
nummerierter Reihenfolge aufzuführen. 
Diese Wahlvorschläge sind von min-
destens zwanzig im Wahlkreis wahlbe-
rechtigten Kirchengemeindegliedern zu 
unterzeichnen.

Wir bitten alle Gemeindeglieder die 
Wahlvorschläge vorzubereiten und ein-
zureichen.

Briefwahl
Allen wahlberechtigten Gemeindeglie-
dern werden die Unterlagen zur Brief-
wahl zugestellt.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine
im Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 
1 (K1) und in den Gemeinderäumen in 
der Neuburgstraße 22 (N22)
finden in den Ferien nicht statt.

Bürozeiten & Ansprechpartner

Pfarrbüro der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Pfarramtssekretärinnen Martina Mang 
und Elke Schramm
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr, Fr. 16-19 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de
Am Donnerstagvormittag, 8.8., sowie 
Freitagnachmittag, 2.8. und 9.8., ist 
das Pfarrbüro nicht besetzt.

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch (Pfarramt 
Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann  
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Vom 29.7.-18.8. wird Pfarrer Buchmann 
von Pfarrerin Biedenbach und Pfarrer 
Wannenwetsch vertreten. Vom 19.8.-
25.8. übernimmt die Vertretung Pfarrer 
Frey.

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de
Vom 25.8.-17.8. wird Pfarrer Frey von 
Pfarrerin Biedenbach und Pfarrer Wan-
nenwetsch vertreten.

Kirchenpflege Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr
Tel. 54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche: 
Kantor und Organist Walter Schimpf, 
Tel. 7074. E-Mail: kantor@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, Evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, E-Mail: besuchs-
dienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr

Hausmeister/-in
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus "No-
ahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Jakobskirche
nächster Gottesdienst:

Sonntag, 11.8.,  
11. Sonntag n. Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Bie-
denbach)

Kirchenwahl 2013
Beschluss zur Auflegung der Wähler-
liste
Die Evangelische Kirchengemeinde Bo-
delshofen legt für die Kirchenwahlen 
am 1.12.13 eine Wählerliste an. Ge-
meindeglieder mit mehreren Wohnsit-
zen können wählen, welcher Kirchen-
gemeinde sie angehören wollen. In 
diesem Falle wenden Sie sich bitte an 
das geschäftsführende Evangelische 
Pfarramt Wendlingen am Neckar Nord, 
Im Städtle 6.
Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen
Am 1.12.2013 finden die Wahlen zur 
Landessynode und zum Kirchenge-
meinderat statt. Die Gemeindeglieder 
werden gebeten, Walvorschläge einzu-
reichen. Dazu wird Folgendes bekannt 
gegeben:
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Für ein Gelingen der Wahlen sind gute 
Wahlvorschläge entscheidend. Nur wer 
aus der Gemeinde jetzt zur Wahl vor-
geschlagen wird, kann gewählt werden. 
Synodale und Kirchengemeinderäte über-
nehmen eine wichtige Verantwortung in 
der Gemeinde und in der Landeskirche. 
Sie müssen bereit sein, das für ihr Amt 
vorgeschriebene Gelübde abzulegen.
Kirchengemeinderäte legen das folgen-
de Gelübde ab: ,,Im Aufsehen auf Je-
sus Christus, den alleinigen Herrn der 
Kirche, bin ich bereit, mein Amt als Kir-
chengemeinderat zu führen und dabei 
mitzuhelfen, dass das Evangelium von 
Jesus Christus, wie es in der Heiligen 
Schrift gegeben und in den Bekennt-
nissen der Reformation bezeugt ist, 
aller Welt verkündigt wird. Ich will in 
meinem Teil dafür Sorge tragen, dass 
die Kirche in Verkündigung, Lehre und 
Leben auf den Grund des Evangeliums 
gebaut wird, und will darauf Acht ha-
ben, dass falscher Lehre, der Unord-
nung und dem Ärgernis in der Kirche 
gewehrt wird. Ich will meinen Dienst 
im Gehorsam gegen Jesus Christus 
nach der Ordnung unserer Landeskir-
che tun.“
Das Gelübde der Synodalen der Lan-
dessynode lautet: „Ich gelobe vor Gott, 
mein Amt als Mitglied der Landessyno-
de im Aufsehen auf Jesus Christus, den 
alleinigen Herrn der Kirche, zu führen. 
Ich will in meinem Teil dafür Sorge tra-
gen, dass die Kirche in Verkündigung, 
Ordnung und Leben auf den Grund 
des Evangeliums gebaut werde, wie es 
in der Heiligen Schrift gegeben und 
in den Bekenntnissen der Reformation 
bezeugt ist, ich will die Verfassung der 
Kirche gewissenhaft wahren und dar-
auf Acht haben, dass falscher Lehre, 
der Unordnung und dem Ärgernis in 
der Kirche gewehrt werde. So will ich 
treulich mithelfen, dass die Kirche in 
allen Stücken wachse an dem, der das 
Haupt ist, Christus.“
Die vorgeschlagenen Bewerber müs-
sen am Tage der Wahl das 18. Le-
bensjahr vollendet haben. Sie müssen 
ihre Zustimmung zur Aufnahme in den 
betreffenden Wahlvorschlag und ihre 
Bereitschaft zur Ablegung des Gelüb-
des erklärt haben. Die Bereitschaft zur 
Ablegung des Gelübdes ist durch Un-
terschrift auf dem Wahlvorschlag oder 
durch eine gesonderte Erklärung abzu-
geben. Kein Bewerber darf auf mehre-
ren Wahlvorschlägen genannt sein.
Die Wahlvorschläge zum Kirchen-
gemeinderat können bis Freitag, 
25.10.2013, bis 18 Uhr beim geschäfts-
führenden Pfarramt Wendlingen am Ne-
ckar Nord, Im Städtle 6, schriftlich ein-
gereicht werden. Ein Vordruck ist beim 
Pfarramt erhältlich.
In unserer Gemeinde sind 4 Kirchenge-
meinderäte zu wählen.
Die Wahlvorschläge dürfen höchstens 
8 Bewerber unter Angabe von Name, 
(Haupt-)Beruf oder Dienstbezeichnung 
in nummerierter Reihenfolge aufführen. 
Wahlvorschläge zum Kirchengemeinde-
rat sind von mindestens zehn, bei Kir-
chengemeinden unter 1 000 Gemeinde-

gliedern von mindestens fünf zur Wahl 
berechtigten Gemeindegliedern unter 
Angabe des Namens und der Anschrift 
zu unterzeichnen.
Bei der Wahl zur Landessynode gehört 
unsere Gemeinde zum Wahlkreis 17 
Kirchheim-Teck/Nürtingen.
Für diesen Wahlkreis sind die Wahl-
vorschläge bei dem Vorsitzenden des 
Vertrauensausschusses für die Wahl, 
Herrn Bernd Kemmner, Wiederholtplatz 
4, 73230 Kirchheim/Teck, bis spätes-
tens 4.10.2013 um 18 Uhr einzureichen.
In unserem Wahlkreis sind 3 Laien und 
1 Theologe zu wählen.
Der Wahlvorschlag darf nicht mehr als 
die dreifache Zahl von Bewerbern ent-
halten; die Bewerber sind nach Laien 
und Theologen getrennt in geordneter, 
nummerierter Reihenfolge aufzuführen. 
Diese Wahlvorschläge sind von min-
destens zwanzig im Wahlkreis wahlbe-
rechtigten Kirchengemeindegliedern zu 
unterzeichnen.
Wir bitten alle Gemeindeglieder die 
Wahlvorschläge vorzubereiten und ein-
zureichen.
Briefwahl
Allen wahlberechtigten Gemeindeglie-
dern werden die Unterlagen zur Brief-
wahl zugestellt.

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban

Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Freitag, 2.8., Eusebius
10.15 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Samstag, 3.8.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 18. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Walter, Maria, Peter und Gabi 
Keim, Johanna und Reinhold Gross-
mann).

Sonntag, 4.8.,  
18. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr / Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Ida Gangl).
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
14 Uhr Taufe von Feliciano Jovino, Luis 
Wagner, Elias Knöll und Nika-Joel Reh-
kugler in St. Kolumban.

Dienstag, 6.8., Verklärung des Herrn
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Missi-
onsopfer in St. Kolumban (Marylin Mo-
ehring).

Mittwoch, 7.8., Xystus II. und Gefährten
18.30 Uhr Eucharistiefeier  
Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 8.8., Dominikus
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 9.8., Theresia Benedicta vom 
Kreuz
10.15 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Samstag, 10.8., Laurentius
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 19. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Agathe und Ottmar Seidel, Ernst 
und Hermine Lutz).

Sonntag, 11.8.,  
19. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier  Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.
Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich  
(außer samstags) um 18 Uhr.
Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr.
Homepage:www.st-kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de
Dekan Dr. Kenneth Nwokolo erreichen 
Sie unter 07024 920910 
In seelsorgerlichen Notfällen errei-
chen Sie außerhalb der Bürozeiten ein 
Mitglied des Pastoralteams unter der 
Nummer 0170 9041776.

Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910

Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
920910.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
Konto-Nr. 48 902 380 bei der Kreis-
sparkasse, BLZ: 611 500 20, Bürozeit 
dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag bis Freitag: Pfarrer Dr. Kenneth 
Nwokolo.

Der Eine-Welt-Laden,
ist im Monat August geschlossen.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule, 
Bismarckstr. 11, Wendlingen.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 6. Oktober in St. Kolumban 
(Taufvorbereitung am 11. und 19.9. im 
Gemeindezentrum Köngen, Rilkeweg 
20 um 20 Uhr)
Sonntag, 3. November in der Dreifal-
tigkeitskirche Oberboihingen (Taufvor-
bereitung 16. und  23.10. im Gemein-
dezentrum Köngen, Rilkeweg 20 um 
20 Uhr)

Entzücklika als musikalischer  
Perlentaucher im Kirchenraum
Am Donnerstag, 8.8. gastiert das En-
semble Entzücklika mit seinen Nacht-
Wandler-Abendgesängen in der Kath. 
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Kirche in Plochingen um 20 Uhr. Das 
Ensemble hat eine gute Art gefunden, 
Tradition und Bibel, Alltag und Visionen 
musikalisch miteinander zu verbinden. 
Die Moderationen des Liedermachers 
Alexander Bayer geben Impulse zur 
Lebensbewältigung. Es gibt am Aus-
gang eine Türkollekte zur Deckung der 
Kosten.

Katholischer

Deutscher

Frauenbund

Kräutersträuße an Maria Himmelfahrt
Das Fest Maria Himmelfahrt, das von 
allen Katholiken immer am 15.8. gefei-
ert wird, ist traditionell immer mit dem 
Brauch des Weihen von Kräutersträu-
ßen verbunden. Das Binden der Sträu-
ße wird wie die letzten Jahre unter 
der bewährten Leitung von Ingrid Zeller 
und Marianne Stang stattfinden. Um 
die Häuser vor Krankheit, Hagel, Blitz 
und Unwetter zu schützen, werden die 
geweihten gebundenen Kräutersträu-
ße zu Hause aufgehängt. Dieses Jahr 
werden am 17.8. während dem Sams-
tagabendgottesdienst und am Sonntag, 
18.8. im Gottesdienst die Sträuße ge-
weiht und anschließend gegen einen 
Spendenbetrag verkauft. Da die Res-
taurierung des Kreuzes  am Eingang 
des Friedhofs von Unterboihingen erst 
zur Hälfte durch letztjährige Spenden 
finanziert wurde, wird der Erlös von 
diesem Jahr ebenfalls dazu verwendet 
werden. 

Jahresausflug
Alle Mitglieder und Freunde sind einge-
laden am Jahresausflug des KDFB teil-
zunehmen. Am Mittwoch, 28.8., 7 Uhr 
ist mit dem Bus Abfahrt an der Linden-
schule. Die Fahrt geht mit Zwischen-
stopp mit Kaffee und Kuchen zur Insel 
Mainau. Dort werden zwei verschiede-
ne Führungen ab 10.30 Uhr angeboten, 
die jeweils zwei Stunden dauern. Das 
Mittagessen steht zur freien Verfügung 
in verschiedenen Gaststätten auf der 
Insel an. Die Ankunft in Wendlingen 
wird ca. um 19 Uhr sein.
Unkostenbeitrag für Bus, Eintritt und 
Führung 
Mitglieder:34 !,Nichtmitglieder:37 ! 
Es sind noch einige Plätze frei.
Bitte bis 21.8. bei Marita Riedle
Tel. 2978 anmelden.
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 4.8.
Gottesdienst: 9.30 Uhr

Montag, 5.8.
Frühgebet: 6 Uhr

Donnerstag, 8.8.
Morgengebet: 9 Uhr

Kontakte: 07164 2209, 0711 469228.
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 4.8.
9.30 Uhr Apostelgottesdienst in Kirch-
heim

Donnerstag, 08.08.
20 Uhr Gottesdienst in Köngen

Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen unter:
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2

www.efg-wendlingen-koengen.de

Sonntag, 4.8.
10 Uhr Gottesdienst
Für Eltern mit Kleinkindern gibt es ei-
nen Krabbelraum mit Übertragung des 
Gottesdienstes, akustisch und visuell.

Sonntag, 11.8.
10 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen

Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 4.8. 
9.30 Uhr: Vortrag: „Auf wessen Ver-
sprechen vertraust du?“
18 Uhr: Vortrag: „Wir Christen sorgen 
uns um unsere Mitmenschen“
Anschließend jeweils Besprechung in 
Form von Fragen und Antworten zum 
Thema: „Weise Entscheidungen tref-
fen, um unser Erbe nicht zu gefähr-
den“ (Römer 12:9) Es werden folgen-
de Fragen beantwortet: Was für ein 
Erbe steht Dienern Gottes in Aussicht? 
Welche Lehren können wir aus dem 
warnenden Beispiel Esaus ziehen? Was 
müssen wir tun, damit unser Erbe nicht 
gefährdet wird?

Mittwoch, 7.8.
19 Uhr Bibelbetrachtung anhand des 
Buches: „Was Gott uns durch Jere-
mia sagen lässt“ - Kapitel 12 Absatz 
20 – 25 Welches Persönlichkeitsmerk-
mal Gottes stellt der Prophet Jeremia 
heraus? Was bedeutet es bei Jehova 
wenn er vergibt, und wie können wir 
uns an ihm orientieren?

19.30 Uhr Ein abwechslungsreiches 
Programm, welches dazu gedacht ist, 
sich im Lesen, im Sprechen und in der 
Lehrfähigkeit zu verbessern, um auch 
schwierige Fragen anhand der Bibel zu 
beantworten. Höhepunkte aus Römer 
Kapitel 1 bis 4.
20 Uhr Vorträge, Demonstrationen, In-
terviews und Besprechungen. Im Mit-
telpunkt steht die Bibel und wie man 
sie im Alltag lebendig werden lässt. 
Jeder ist herzlich eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei und es gibt keine Kollekte. 
Kostenlose Downloads und die Bibel 
online: www.jw.org

NOTRUFE

Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-

DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 2586939
(24 Stunden erreichbar)
An Wochenenden und Feiertagen von 
8 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr, Mühl-
straße 44 in Nürtingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.
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Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen 8 Uhr bis 8 Uhr des da-
rauffolgenden Tages), wenn der Haus-
tierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.
3./4.8.: Tel. 0162 1687893

NACHT- UND

NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken

2. August
Apotheke im Ärztezentrum, 73230 
Kirchheim unter Teck, Steingaustraße 
13, Tel. 07021 9300150.

3. August
Kastell-Apotheke im Kaufland, 73240 
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12, 
Tel. 07024 8058210

4. August
Hirsch-Apotheke Dettingen, 73265 Det-
tingen unter Teck, Kirchheimer Straße 
73, Tel. 07021 55210
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1, Tel. 07022 
65142

5. August
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 189/1, Tel. 07021 3252
Apotheke Neckarhausen, 72622 Nürtin-
gen (Neckarhausen), Nürtinger Straße 
44, Tel. 07022 52153

6. August
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen (Zi-
zishausen), Oberensinger Straße 14, 
Tel. 07022 67722

7. August
Apotheke Schneider, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Marktstraße 29, Tel. 07021 
2633

Apotheke am Markt, Plochingen, 73207 
Plochingen, Marktstraße 21, Tel. 07153 
831710

8. August
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim 
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer 
Straße 21, Tel. 07021 59251
Eichen-Apotheke Deizisau, 73779 Dei-
zisau, Olgastraße 14, Tel. 07153 22059

9. August
Europa-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Europastraße 11, Tel. 07022 31411
Süd-Apotheke Kirchheim, 73230 Kirch-
heim unter Teck, Dettinger Straße 43, 
Tel. 07021 2603
Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de




